
2. Schulnaehriehten.

A) Das Äußere der Schule.

I. Der Lehrkörper.

1. Vera n cl erungen im Personalstand.e:

Aus dem Lehrkörper schieden mit Beginn des Schuljahres 1900/1:

1) Der dem k. k. deutschen Stantsgymnasium in Olmütz zur Dienstleistung
zugewiesene k. k. Professor Alois Niederhauser, welchem mit dem Min .-Erl. vom
30. Juni 1900, Z. 12551 (intim, mit dem Erl. des k. k. m. L.-Sch.-R. v. 12. Juli 1900,
Z. 9465) eine am Staatsgymnasium in N i k o 1 s b u r g erledigte Lehrstelle verliehen
wurde;

2) der k. k. supplierende Gymnasiallehrer August Pauser, welcher anliisslich
der definitiven Besetzung der von' ihm versehenen Lehrstelle disponibel wurde und
eine Supplentur am k. k. Staatsgymnasium in Klagenfurt übernahm;

3) der Nebenlehrer für den nichtohligaten Unterricht aus der französischen
Sprache, Dr. Jose! Österreicher, prov. Lehrer an der deutschen Landos-Ober-
realschulo in G ö d i n g, anlässlich der infolge des Mangels der gesetzlichen Minimal¬
zahl von Theilnehmern pro 1900/1 nothwendig gewordenen Auflassung dieses
Freicurses.

In den Lehrkörper traten ein:

a) mit Beginn des Schuljahres 1900/1:
der supplierende Gymnasiallehrer am I. Stantsgymnasium im II. Wiener

Gemeindebezirke, Otto Simon, auf Grund seiner mit dem Min,-Erl. v. 30. Juni 1900,
Z. 12551 (intim, mit dem Erlasse dos k. k. mähr. L -Sch.-R. v. 12. Juli 1900,
Z. 9465) erfolgten Ernennnng zum wirklichen Lehrer der hierortigen Anstalt ;

b) am 1. O c t o b e r 1900 :

der Fachlehrer an der deutschen Mädchen-Bürgerschule in Ungarisch-Hradisch,
lludoli Lachnit, welcher anliisslich der Erkrankung und Beurlaubung des Pro¬
fessors Heinrich G ö t z 1 zur tbeilweisen Vertretung desselben in der Dienstes-
eigenschafc eines Aushilfslehrers berufen und in dieser mit dem Min.-Erl. v. 11. Doc.
1900, Z. 314S1 (intim, mit dem Erl. dos k. k. mähr. L.-Sch.-R. v. 21. Dee. 1900,
Z. 19753), bzw. mit dem Min.-Erl. v. 20. Februar 1901, Z. 4171 (intim, mit dem
Erlasse des k. k. mähr. L.-Sch.-R. v. 8. März 1901, Z. 2872) bestätigt wurde;

c) am 1. Docemher 1900:

1) der Director der deutschen Mädchen-Bürgerschule in Ungarisch. -Ilradisoh,
Heinrich Wagner, und

2) der Fachlehrer an der böhmischen allgemeinen Volks- und Bürgerschule
in Ungarisch-Hradisch, Alois Till.
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Die beiden Letztgenannten wurden anlässiich der Erkrankung und Beurlau¬
bung des Professors Adalbert Mottl als Aushilfslehrer zur Verseilung des
Unterrichtes aus dem Zeichnen im Ausmaße von je 8 wöchentlichen Lehrstunden u.
zw. ersteror für die I. und II. Classe, letzterer für die III. und IV. Classe berufen ;
diese Dienstesverwendung wurde mit dem Min.-Erlasse vom 13. Dec. 1900, Z. 34177
(intim, mit dem Erl. des k. k. mähr. L.-Sch.-lt. v. 31. Dec. 1900, Z. 19891) ge¬
nehmigt. Diroctor Heinrich Wagner wurde anliisslich der Wiederaufnahme
der Dienstestluitigkeit seitens des Professors Adalbert Mottl mit Beginn des
zweiten Semesters dieser seiner Dienstleistung wieder enthoben und trat aus dem
Verbände der Anstalt ; der Bürgerschullehrer Alois Till hingegen gab zwar
ebenfalls sein seit dem 1. December versehenes Lehrpensum zum selben Zeitpunkte
an den wiedergenesenen Professor Adalbert Mottl ab, verblieb aber desungeachtet
im Dienste der Anstalt und erhielt zum Zwecke der erbetenen Entlastung des Aua¬
hilfslehrers Rudolf Laclinit im zweiten Semester den relativ obligaten Unterricht
aus dem Böhmischen im III. und IV. Curse mit je 2 wöchentlichen Lehrstunden
zugewiesen. (Min.-Erl. vom 20. Februar 1901, Z. 4171 ; Erlässe des k. k. mähr.
L.-Scb.-R. vom 11. Februar 1901, Z. 1925 und vom 8. März 1901, Z. 2872)

2*
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Person alstand und Dicnstes-Verweiidung des Lehrkörpers.

u
2

Name

und

Dienstes-Charakter.

Lehrfach.
Stunden¬

zahl
nach Clas-

1 sen, bzw.
Abth.

Gesammtzahlderwöchentl.Unterrichts¬
stunden.

00 ©
3 co

'S Ä
C O Anmerkung.

i. , Wilhelm Perathoner,
k. k. Diroctov.

Latein . . . .

Ii

V -e . i
i

- ■

i Ertheilte außerdem

den niclitobligaten
Unterricht aus der

Stenographie in
einem Anfängercurse
2 St., ferner in einem
Foftbjldungs- und
einem Ubungseurse
je 1 St. wöchentlich.|

! 2.
Anton Bachlechner,

k. k. Professor.

Latein . . .
Griechisch
Deutsch . . .

il-s
v. 5 }" 11.

Custos der Schüler-
Bibliothek u.d.arch ii-

olog. Cabineites.

3.
S i e g in u n (1 Brief,

k. k. Professor.
Latein . . . .
Deutsch . . .

vi.,

vir 8,yiii s 1"
VI. —

4. F ranz Matouschek,
k. k. wii'kl.Gymnasial lohrer.

Rutur-
wissensch. .

Mathematik .

r 2,ir 8.iir 2
IV.;. v.,,.

VI. 2,
III 3, IV.,.
(V. % 0- 9/ 2
auch I.,)

19

:■bzw

j 22
}

IV. Custos des nntur-
histor. Cabinettes.

1 5.
Jo Ii an n Mayer,

k. k. Professor.

Geographie .
Geographie u.
Geschichte.

I-s.
n. 4iy. 4 v. s!
v i. 4. vir.,.

VIII 3

1
r

VIII.

Custos der Lehrer-
Bibliothek, des geogr.
historischen Cabinettes

und der
Münzen-Sammlung-.

G.
Ad n liiert Mottl,

k . k. Professor der VIII.

Rangsciasse.

Zeichnen. . .

Mathematik

Kalligraphie .

r M.u 4,1H j ,
IV..,, Frei-
curs f. d.

Obergmn.
3 St. ;

1«;

15

. 23

Custos der Zeichen-
lehrmittel-Samni- :

Jung.
Vom 8. October

Iiis zum 12. Februar
beurlaubt.

! 8 '
Johann Neveril,

k. k. Professor.

lvathoi. Iteli-

gionslehre . .
Philosoph, i

Propädeutik .
u. v. 8-/10.- 97„
Kalligraphie

I.-V III.,

VIII.,

I.II,

18 . !

bzw.

1 19
I

'

"Weltpriester.
Custos der

Progr.-Sainmluug.
Hielt die Exhorten

in 2 Abtheilungen.

1 7. F r a nz Papäk,
k. k. Professor.

e i
CD|

W. j

Latein ....
Griechisch . .
Böhmisch .

III.,,
III.5,

1. Abth. B2
2- ') 2
8- » S

1" III. —

II.Sem.

Latein ....
Griechisch . .
Deutsch . . .
Böhmisch . .

Hl.«,
III.5,
IV .3,

1. Abth, B2
2. „ 2

1«
III. —

9. "Wilhelm Pokorny,
k. k. Professor.

Latein ....
-h'iecliisch . .

VIII 5
VI., VIII.,

— —
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z

Name

und

Dienstes-Charakter.
Lehrfach.

Stunden- 3 Z ^

zubl 111 §
nach Clas- j; c :o 8 näSÜä
sen, bzw. j w "gm

Abth. j|ö | P OrdinariusderClasse

Anmerkung.

10 Otto Simon,
k. k. wirklicher Gymna¬

siallehrer.

Mathematik .

Physik . . . .

Philosoph.
Propädeutik .

ii. 3v. 4vljvii, vjif J
vi 1-3 iii,"!

vii 2,

■
1

V,

-1

Custos d. physika¬
lischen Cnbinettes,

des chemischen La¬
boratoriums und der
Lehrmittel-Samm¬

lung f. Mathematik.

11. II o ri z Strobl,
k. k. Professor.

Latein . . .
Griechisch .

iv e, vii,..
iv s ,vil J

VII. Custos der Unter¬

st iitzungs-Biblioth.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

Josef Strommer.
k. k. Professorder VIII.

Itangsclasse.

fii.Sem.ii.Sem.

Latein . . . .
Deutsch . . .
Böhmisch . .

I 8,
I-n

l.Abih.Aj
•I- n 2

1 1«
( 16
)

i.

I

Latein . . . .
Deutsch . . .
Böhmisch . .

1-8,
I .,, III.,,

1.Abth. A,
t

I 9
j

i.

Dr. Josef Burstyn,
isr. Religionslehrer.

Mosaische

ßeligions-
lehre . .

I "2,
II -VIII.,

Orts-Rabbiner.

II u (1 o 1 f Lachnit,
Aushilfslehrer.

ii.Sem.i.Sem.

Geographie u.
Geschichte. .
Deutsch . . .

III.,,

1il3.iv.,
} 9J

-- ■

Fachlehrer an der
deutschen Mädchen-

Bürgerschule inUng.
Hradisch.Geographie u

Geschichte. . III.,, 3 *
—

Alois Till,
Aushilfslehrer.

II.Sem.I.Sem.*)

Zeichnen . . iii 4 iv..,
j* !• —

Fachlehrer an der

böhmischen allge¬
meinen Volks- u.

Bürgerschule in
Ung.-Hradisch.Böhmisch . . 3. Abth. 2

4. Abtli.j

i
*

)

—

Heinrich Wagner,
Aushilfslehrer(vom l.De-

cember bis 9. Februar).

Zeichnen. . ■ I „ II ,,

\

> 8 —

Director der
deutschen Mädchen-

Volks- und Bürger¬
schule in Ung.-Hra¬

disch.

Johann Koch,
Nebenlehrcr. Gesang . . . .

1. Curs 2,
2. Ours,,
3. Ours,,

1

> 4J
Musiklehrer. Custos

der Musikalien-

Sammlung.

18.
Jaro ala» Zebro,

Aebonl ehrer.
Turnen . . . .

1. Ours,,
2. Curs 2, i
3. Ours,,

> 6 —

Lehrer an der
deutschen Knaben-

Volksschule in Ung.
Hradisch. Custos

der Turn- und der

Spiel geräthe-Samm¬
lung, Leiter der

Jugeudspiele,

*) v. 1. Dec. bis zum 9. Februar.
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9 3 — 3bzw.2 6

3. Beurlaubungen:

Der Professor der VIII. Rangsclasse Heinrich G ö t z 1, welcher
am 26. September krankheitshalber sich genöthigt sah, seine Dienstes-
thätigkeit einzustellen, erhielt mit dem Min.-Erl. vom 11. December
1900, Z. 31481 (intim mit dem Erlasse des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom
21. Dec. 1900, Z. 19753) zum Zwecke der Wiederherstellung seiner
Gesundheit einen Urlaub bis zum Schlüsse des ersten Semesters (s die
Chronik ddo. 23. Jänner 1901).

Aus demselben Anlasse war der Professor der VIII. Rangsclasse
Adalbert Mottl vom 8. October 1900 bis zum Schlüsse des ersten
Semesters beurlaubt (Min.-Erl. vom 13. December 1900, Z. 34177,
intim, mit dem Erlasse des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom 31. December
1900, Z. 19891.)

Die anderen Beurlaubungen erstreckten sich in keinem Falle auf
mehr als eine Woche und erfolgten somit ausschließlich im Wirkungs¬
kreise der Direction.
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II. Lehrmittel.

Verfügbare Geldmittel.

A) Einnahmen:

a) aus dem Schuljahre 1899/L900 (Einnahmen während des Schul¬
jahres nach Abschluss der Lehrmittelgelderrechnung):

1) Aufnahmstaxen — K — h
2) Lehrmittelbeiträge — » — »
3) Taxen für Semestralzeugnis-Duplicate . . — » — »

b) aus dem Schuljahre 1900/1901;
1) 54 Aufnahmstaxen ä 4 K 20 h 226 » 80 »
2) 221 Lehrmittelbeiträge ä 2 K .... 442 » — »
3) 5 Taxen für Semestralzeugni s-Duplicate ä 4 K 20 » — >

Summe der eigenen Einnahmen der Anstalt pro 1900/1 . . 688 K 80 h

4) Ergänzung der eigenen Einnahmen auf
die Normal-Dotation per 880 K 191 » 20 »

Zusammen . . 880 K — h

15) Ausgaben :

1. Für die Lehrer-tlibliothek 269 K 05 b
2. die Schüler-Bibliothek 89 » 02 »

3. » das geographisch-historische Cabinet 148 > 05 »
4. » die Sammlung der mathematischen Lehrmittel . 15 » 60 »
5. » das physikalische Cabinet 173 » 73 »
6. » das chemische Laboratorium — » — »
7. » das naturhistorische Cabinet 75 » 15 »

8. » die Zeichenlehrmittel-Sammlung*) — » — »
9. » die Musikalien-Sammlungf) — » — »

10. » die Münzen-Sammlung — » — »
11. » das archäologische Cabinet 109 » 40 »

Summe der Ausgaben in der Höhe der Normal-Dotation . . 880 K — h

*) Infolge der Erkrankung und Beurlaubung des f'ustos unterblieb jede An¬
schaffung.

f) Die unten ausgewiesenen Ankäufe wurden aus dem Erträgnisse der Schüler-
Akademie bestritten.
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Zuwachs der Lehrmittelsammlungen.
1 Die Lehrerbibliothek.

(C u s t o s : Professor Johann M a y e r.)

a) Durch Ankauf: 26 Bände, — Hefto.

b) Durch Schenkung: 34 Bände, — Hefte.
Fort- Bibliothcks- ., „ , c,. , AOtDei-

aUNr" 0 I Classe: Eneyklopädie. (Format".
Jnv.-Nr.)

1846**, Akademie k. der Wissen- ,, „ TT ,, ,
, _ Yestnik, 1901, v Praze, 1901. II. 2011 16i

schalten in Prag,
1847**, Akademie k. der Wissen-

. ,,, .... Anzeiger 1901, Wien, 1901. II. 2012 1GG
Schäften in Wien,

IL Classe: Philosophie.

1848**, Tausch Carl Dr., Einleitung in die Philosophie, Wien, 1901. II. 2013 30

III. Classe: Pädagogik.

1849* Baumeister A. Dr., Ilandb. der Erziehung*- und Unter¬
richtslehre f. höhere Schulen. IV. Bd.: Didaktik und

Methodik d. einzelnen Lehrfächer: 1., 2. u. 3. Abtli ,

München, 1895 u. 1896. (3) II. 2014 198

1850* Jäger Oskar, Lehrkunst und Lehrhandwerk, Wiesbaden b' c' a ' b ' c '
1897 II. 2015 199

1851* Jahrbuch des höheren Unterrichtswesens von Neubauer-

Divis, 14. Jahrg., Wien und Prag, 1901 II. 2016 200

1852* Lehrproben und Lehrgänge, herausgeg. von Fries und

Menge, Heft 62- 65, Halle a. S., 1900 II. 2017 201

1853* Mittelschule österreichische, XV. Jahrg., Wien, 1901 . . II. 2018 202

1854* Verordnungsblatt für d. Bereich des k. k. Ministeriums f.

C. u. U., Wien 1901 II. 2019 203

1855* Zeitschrift für d. ösferr. Gymnasien von IIuemer-Hnuler-

Arnim, 52. Jahrg., Wien, 1901 . . ■ II. 2020 204

1856** 4 Der Stenotachygraph, Centraiorgan dea allg. österr. Sto-

notaehygraphen - Verbandes. VI. Jahrg., Tetschen

a/E., 1898 II. 2021 205

]857** 4 Efler, Lehrgang der vereinfachten deutschen Stenographie,
Schweidnitz, 1898 I. 2022 206

V. Classe: Classisehe Philologie.

A) Griechisch.

1858**3 Müller-Strübing, Thukydideische Forschungen, Wien, 1881 II. 2023 332

1859** 5 Homers Odyssee, im Versmaß der Urschrift übersetzt von

Ehrenthal, Leipzig und Wien, o. J I. 2024 333

1860**3 Mekler Siegfr., Euripidea. Textkritische Studien, Wien,

1879 II, 2025 33 4

* Durch A n k a u f.

**, Goschen k J. k. Akad. d. W. in Prag.
**2 Geschenk d. k. Akad. d. W. in Wien.

** 3 Geschenk der Buchhandlung Fr. Leo u. Co. in Wien.
** 4 G e s c Ii e n k d. II Oberlehrers Adolf Rotter.
** 6 Geschenk des Abit. Anton Wallen.
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B) Latei n.

1861* Müller Iwan, Handb. d. olass. Altertbumswissenseiiaft,

Bd. YIII., 2. Abtb., 2. Hälfte. München, 1901 ... II. 2026 365

1862**3 Krauss Sal., De präepositionum usu apud sex scriptoros

historiae Auguslae, Wien 1882 II 2027 336

1863** 5 Horatius' Oden und Epoden. Im Versmaß der Urschrift
übersetzt von I. C. Koehlor, Hallo a. S., o. J. . . . I. 2028 3o7

C) Zeitschriften.

186 1* Jahrbücher neue f. d. classisehe A'terth., Gesch. u. deutsche

Literatur u. f. Pädagogik von Ilberg-Richter. 7. und

8. Bd., 4. Jahrg., 1901. (2) II. 2029 338
a, b, a, b,

1865* Bibliotheca philologica classica, Jahrg.1900,Leipzig 1900. II 2030 339

VI. Glosse: JVIoderne Philologie.

Germanistik.

1866** c Zeitschrift für deutsches Alterth. u. deutsche Literatur-

gescb. v.' Schröder-Rüthe, 45. Bd., Berlin, 1901 . . II. 2031 211

1867**, Lessing, Emilia Galotti, Leipzig (o. J.) I. 2032 212

1868**, Shakespeare, Hamlet, Leipzig u. Wien (o. J.) . .' . I. 2033 213

1869**, Shakespeare, König Richard III., Leipzig (o. J.) , . . I. 2034 214

1870**, Schiller, Die Jungfr. v. Orleans, Leipzig (o. J.). ... I. 2035 215

1S71** 5 Schiller, Räuber, erläutert v- Düntzer, Leipzig, 1876 . I. 2036 216

1872**3 Knauer Vincenz Dr., Die Lieder des Anakreon in sinnge¬

treuer Nachdichtung, Wien, 1888 I. 2037 217

1873**3 Berlichingen Adolf Froih. von, Die Befreier AYiens 1683.

Dramatisches Gedicht, Wien, 1894 I. 2038 218

1874**3 Wartenegg Willi, von, Mozart. Festspiel zur 100-jähr

Todtenfeier, "Wien, 1893 I. 2039 219

1875**3 Costenoble Carl Ludwig, Aus dem Burgtheater. 1818

bis 1837. Tagebuchblätter, Wien, 1889 (2). ... 1. 2040 220

1876** 3 Minor J. u. Sauer A, Studien zur Goethe-Philologie, . h ' b '

Wien, 1880. . - II. 2041 221
1877**3 Schlegel Friedr., 1794-■ 1802, seine prosaischen Jugend¬

schriften, herausgeg. v. J. Minor, "Wien, 1882 (2) . II. 2042 222

1878* Bulthaupt Heinrich, Dramaturgie des Schauspiels, 5.

vermehrte Aufl., II. u. III. Bd., Oldenburg u. Leipzig,

1900 (2) II. 2043 223

1879 5 Schmidt Erich, Lessing, Geschichte seines Lebens u.

seiner Schriften, 2. veränderte Aufl., Berlin, 1899 (2) II. 2044 223
a, b, a, b,

VIII. Glosse : Erd-, Länder- u. Völkerkunde.

1880* Petermanns Mittheilungen aus Justus Perthes' geogr.

Anstalt, 47. Bd., Gotha, 1901 III. 2045 145

1881**j Geographischer Anzeiger, herausgegeben von Justus

Perthes in Gotha, 1. Jahrg. 1900 III. 2016 146

** 6 Geschenk d. h. k. k. Min. f. C. u U.
*,., Geschenk d. Abit. Franz Hovurka.
**, Geschenk d. Herausgebers.



1882**3 Becker, M. A., Niedcrösterr. Landschaften mit Jiistor.

Streiflichtern, Wien, 1879. II. 2017 147

1883**5 Revue österr.-ungarische, 15. Jahrg., 28. u. 29, Bd.,

Wien, 1901 (2) II. 2018 118

1881* Zeitschrift des Vereins für Volkskunde von Weinhold,

11. Jahrg., Berlin, 1901 IL 2019 119

1885** 6 Zeitschrift f. österr. Volkskunde von Haberlandt, VI.

Jalirg, Wien, 1900 IL 2050 150

IX. Ciasse: Gesehiehte (mit' Anschluss der österr.-ungarischen).

1886**3 Büdinger .Max, Vorlosungen über englische Verfassungs¬

geschichte, Wien, 1880 II. 2051 78

1887* Schilling Max Dr., Quellenbuch zur Geschichte der

Neuzeit, Berlin, 1890 II. 2052 79

X. Ciasse: Gesehiehte der österr.-ung. jvionarehie.

1888** 0 Viribus Unitis, das Buch vom Kaiser, hernusgegebon

von Max Herzig (o. O. u. J.) III. 2053 102

1889* Schober Karl Dr., Quellenbuch zur Gesch. der österr.-

ung. Morarebie, Wien, 1886 (2) II. 2051 103

1890** 3 Zeissberg H. Ritt, von, Dr., Franz Josef I., Ilede, "> b >
Wien, 1888 II. 2055 104

1891**3 "9 Albert, Leben und Werke Joh. Beruh. Fischer's von

Erlach des Vaters, Wien, 1895 II. 2056 105

XI. Classe: Mathematik.

1S92* Zeitschrift f. d. innthem. u. naturwissenschnftl, Unterr.

von Hoffmann, 32. Jahrg., Leipzig, 1901 II. 2057 85

XII. Classe: JMaturgesehiehte.

1993* Ver handlungen der k. k. zool.-bot. Gesellschaft in

Wien v. Fritscb, 51. Bd., Wien, 1901 II. 2058 143

1894**5 Zeitschrift botanische, österreichische, von

Wettstein, 51. Jahrg., Wien, 1901 II. 2059 144

1895* Fritsch Karl Dr., Excursionsflora f. Österreich, Wien, 1897. 2060 145

XIII. Classe: Physik und Chemie.

1896* Jahrbuch der Erfindungen von GretSchl u. s. \v., 36.

Jahrg., Leipzig, 1900 I. 2061 120

2. Die Schülerbibliothek.

(Gustos: Prof. Ant. Bachlechne r.)

a) Durch Ankauf: 22 Bände.
luv.-Nr.

1110: Die österr.-ung. Monarchie:

Ungarn. V. Bd. (2 Abthl.).

11 11 : Die österr.-ung. Monarchie:

Bosnien u. H erce g o-
wina.

1112 : Pederzani-Weber J., Kleine Kna¬
ben — Große Helden.

Inv.-Nr,

1113: Borsig August, Der Locomotivon-

könig.

1114: Verne Juk, Abenteuer von drei

Bussen und drei Engländern
in Südafrika.

1115: Höcker Oskar, Aus eigener Kraft.

1116: „ „ Die Schule des Lebens.

1117 : Höcker Oskar, Womit man sün¬

digt, damit wird man bestraft.

1118: Höcker Oskar, Fürs Vaterland.

1119: „ „'s Studentle.
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Jnv.-Nr.

1120: Hoffmann Franz, Frisch gewagt

ist halb gewonnen.

1121: Hoffmann Franz, An Gottes Segen

ist alles gelegen.

1122: Hoff Emilie v., Gottes Wege sind
wunderbar.

1128: Müller Herrn., Nur drei Pfennige
oder: Ehrlich währt am

längsten.

1124: Griesinger Th.: Hilf dir selbst,
so hilft dir Gott.

1125: von der Decken F., Gott ist der
"Waisen Vater.

1126 : Ermann M., Getreu bis in den Tod.

1127: Maurer J. C., Waldemar der
Iloidenbote,

1128: Roth Richard : Treu und rein wie

Gold.

1129: Ortmann Reinhold, Willenskraft

Wege sehn Iii.

1130: Düsterhoff C., Dom Tode ent¬
rissen.

1131: Ginzel Ferdinand, Gaudeamus,
Blätter u. Bilder für die stu¬

dierende Jugend. 3. Jahrgang.

b) Durch Schenkung: 48 Bän'e.

a) Vom Dir. Wilhelm Perathoner:

1132: Beilage zu den stonogr. Blättern

aus Tirol (35.—39 Jahrgang

i. 1 Bd.)

b) von dem Abiturienten Franz
II o v u r k a :

1133: Goethe, Hermann und
Dorothea.

1134 : Goethe, Iphigenie auf Tau-
ris.

1135: Goethe, Götz v. ßerlicliin-

gen.

1136: Schiller, Wilhelm Teil.

1137: Goethe, Faust 1. Theil

1138: Schiller, Maria Stuaiu. .

1139: Kleist, Die Hermann- I

Schlacht. j "" °' x

1140: Kummer u. Stejskal, Einführung
i. d. Geschichte der deutschon

Literatur.

1141: Kluge, Geschichte der deutseben
Nationalliteratur.

ja
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Inv.-Nr.

1142: Lielegg, Erster Unterricht aus
der Chemie an Mittelschulen.

c) Von dem Abiturienten Anton W a 1 k a:

1143: Goethe, Hermann u. Do¬
rothea.

1144 : Grillparzer, Der Traum,
ein Leben.

1145: Grillparzer, Das goldene
Vlies.

1146: Grillparzer, Die Ahnfrau.

1i 47: „ Sappho.

1148: Goethe, Faust 1. Tbl.

1149: „ Faust 2. Till.

1150: Schiller, Die Jungfrau v.
Orleans.

1151 : Schiller, Wilhelm Teil.

1152: Kleist, Prinz Friedrich

v. Homburg.

1153 : Voß, Luise.

1154: Kummer u. Stejskal, Einführung
i. d. Geschichte der deutschen

Literatur.

d) Von dem Abiturienten Adolf
II errmann:

1155: Lessing, Laokoon, f. d. Schulge¬
brauch v. M. Manlik.

e) Von Abiturienten Walther
Perathoner:

1156: Goethe, Hermann u. Do-"
rothen.

1157: Goethe, Iphigenie auf
Tauris.

cj jq

> 3
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1158: Lessing, Minna v. Barnhelm | »J
1159: Schiller, Wallenstei'n. j

f) Von den Angehörigen des verstorb.
Prof. Heinrich G ö t z 1:

faP.-Ta —■j)-o a p3 P<ja J3
> ~ . ü M
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1160: Schiller, Maria Stuart.

1161: „ Kabale und
Liebe.

1162 : Schiller, Don Carlos.

1163: Körner, Zriny. (Schulausgabe).

1164: Sepp P. B., Varia. Eine Samm¬

lung latein. Verse, Sprüche u.
Redensarten.

1165: Frustula, (Kranzfelder in Augs¬

burg.)
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lnv.-Nr.

1166- Goethe, Hermann und Do¬
rothea.

1167 : Goethe, Iphigenie auf Tau-
-ris.

1168: Schiller, Die Jungfrau von

Orleans. ^ ^3
1169: Schiller, Maria Stuart.
1170: Leasing, Minna von Barn-

helm.

1171: Lessing, Nathan d. AVeiso
1172: „ Nathan d. AVoise .
1173: „ Bmilia Galotti. (Schul-

nusgahe v. Dundaczek bei
Holder.)

1174: Lessing, Miß Sara Sampson.
(Seliulausgabe v. Neubauer'
boi Gräser.)

1175 : Shakespeare : Coriolanus (Seliul¬
ausgabe v. Eng. Nader bei
Gräser.)

1176 : Shakespeare, Julius Caesar.

(Seliulausg. v. Pölzl b. Holder).
1177: Wieland, Oberon. (Seliulausgabe

v. H. Swöboda bei Holder).

g) A'on dem Schüler der VII. Classe
Siegfried Schindler:

1178: Lessing, Minna v. Barnhelm.

h) Ar om X er fasser:

1179 : Sfeingruber Alfred, Der Herzens-
kaiser.

3. Die Programmen-Sammlung.
(Gustos: Professor Johann N eve-fil.)

Zuwachs im Schuljahre 1900/1: 672.

4. Lehrmittel-Sammlung für

Geschichte und Geographie.
Durch Ankauf: 24 Stücke.

Jnv.-Nr.

215: 1 Globus.

216: Kiepert, Italia antiqua.
217: Langl, Louvre in Paris.

218: „ Dom zu Bamberg.
219: „ Dom von St. Stefan in AVion.
220 : „ Notre Dame in Paris.
221 : Lehmann, Germanisches Gehöft v.

d. Völkei'Wanderuug.

Inv. -N

222 :

223-

233 :
a. b, r,

234 :

235 :
ft b, c.

Lehmann, Lagerleben, Zeit des 30-
jfthr. Krieges.

232: Skioptikonbilder : Eingang in
das Gesäuso, Probischthor,
Bludenz u. d. Scosaplana,
Ansicht dos Bhonegletschers,
Suozkanai, Gibraltar, Lac
Avernus und Cumae, Insel

Ischia, Loreleifelsen, Tliürin-

gerwald.

S p e c i a 1 k a r t e von Ung.-Hra-
d , disch (4 St.)

Heymann u. Uebei, Aus vergin-
genen Tagen, Commontar zu
Lehmanns culturg. Bildern.

Denkmäler der Kunst, Textbeilage
<L zu den Bildern von Jos. Langl

in 4 Cyclen.

5. Sammlung der mathematischen

Lehrmittel.

Gegründet im Schuljahre 1893/1.

(Custot; Gymnasiallehrer 0. S i in o n.)

Durch Ankauf: 2 Objocte.
Inv -Nr.

83: Kugel u. Cylinder mit ausgebohr¬
tem Kogel.

81: Modell des Fläche xwinkels.

6. Das physikalische Cabinet.

(Gustos: Gymnasiallehrer 0. S i in o n.)

Durch Ankauf: 4 Objoote.
Inv.-Nr.

471 : Stöpsel ltheostat mit 6 Spiralen.
472 : Silberplatinkette sammt Gestell.
473: 10 Magnetnadeln mit Messing-

hütohen.

474 : Centrifugalbahn mit AAr agen.-
475 : Modell eines Schwimmers zur An¬

wendung der Ampereschen
Schwimmregel.

7. Das chemische Laboratorium.

(Custos: Gymnasiallehrer 0. Simon.)

In verflossenen Schuljahre erhielt das
Laboratorium
w a c h 8.

keinen Zu-
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8. Das naturhistorische Cabinet.

(C u s t o 8 : Gymnasiallehrer Franz
Matousche k.)

«) Durch Ankauf: 19 Objecte.
Inv.-Xr.

7847 : Boggenblüte, ein zerlegbares
Modell.

• Wildpnfp ^ farbige Wandta-
7848 . VVuuente ' n aXeutemann '»
7849 : Waehtolu.Rebhuhn j zooloi;. Atlas.

7850 : Entwicklung der Küchenschabe,
in Alkohol.

7851 : Holzmodell eines trikl'nen Kry-
stalles von Albit.

7852: Holzmodell eines monoklinen

Krystalles von Orthoklas.
7853: Holzmodell eines monoklinen

Krystalles von Augif.

7854: Zippel und Bollmann : Repräsen¬
tanten einheimischer Pflanzen¬

familien in farbigen Wandta¬

feln. I. Abtheilung Krypto-

gnmen (12 Tafeln).-

b) Durch Schenkung: 59 Objecte.

1) vom Schüler K 1 i m e s e h

Josef (VI. Cl.):
7855 : Fischottorscliädel.

7856 : Auerhahnschädel.

2) vom Schüler . K o n r a d

Richard (II. Cl.) :
7857: Fell eines Eichhörnchens.

3) vom Schüler P a w 1 i k

Johann (VI. Cl.) :
7858 ? Echte Perlmuschel.

4) vom Schüler Kail Albert

(II. Cl.) :

7859 : Pleurotamaria sp. (Gehäuse).

5) vom Herrn Oberförster

König Alois in Ung.-
Ostra :

7860: Burkarts Sammlung der wich¬

tigsten europäischen Nutz¬
hölzer in charakteristischen

Schnitten (40 Tafeln) mit
Text.

6) vom Schüler Seh m i d t

Eduard (III. Cl.):

7861 : Serpentingerölle,

7862 : Carneol (Petschaftstein).

7863 : Epidot.

Inv.-Xr.

786 t:

7865 :

7866 :

7867 :

7868 :

7869

7870:

7871 :

7872 :

7873 :

7874 :

Melanit.

Arsenkies.

Rother Granat.

7) vom Schüler Grünjfeld

Heinrich (V. Cl.):
Steatit.

8) vom Schüler Safaf Otto

(V. Cl.):

Labradorit (geschliffen.)

9) vom Schüler Hollah

Heinrich (VI. Cl.):

Magnetit.

10) vom Schüler Roh n-

zweig Max (VIII. Cl.):

Graphit aus Südtirol.

11) vom C u s to 8 :

Arsenkies aus Freiberg i/S.

Bleiglanz.

Dendriten aus Pyrit.
Steinkern einer Pleurotomaria.

9. Die Sammlung der Zeichen¬

lehrmittel.

(C ii s t o s : Prof. Adalbert M o 11 1.)

Die Sammlung erhielt im abgelaufenen

Schuljahre infolge der Er¬

krankung und Beurlaubung
des Custos keinen Zu¬

wach s.

10. Die Musikalien-Sammlung.

(Custos: Nebenlehrer Johann K o ch.)

a) Durch Ankauf (für cTie Zwecke

der Akademie aus dem Erträgnisse

derselben.)Inv.-Xr.

66: Kreutzer Konradin, Nachklang

und Sehnsucht, f. gem. Chor

(lithogr.)

67 : Oehn Franz Wilhelm, Ein altes

Lied, für gem. Chor (lithogr.)

68 : Hermann W., Abendfrieden, für

gem. Chor (gedruckt).

69: Hermann W., Vorfrühling, für

. gem. Chor (gedruckt.)

70: Meyerbeer Giac., Introduction u.

Chor aus der Oper „Robert

der Teufel", f. Streichorche¬

ster (gedruckt.)
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Inv.-Nr.

71 : Beethoven Ludwig v., Marsch

alla turca aus „Ruinen von

Athen", für Streichorchester

(gedruckt.)

72 = Beethoven Ludwig v., Ouvertüre

zur Oper „Fidolio", f. Streich-

orcliester (gedruckt.)

73 : Becker V. ]£., Fest-Ouvertüre

über akademische Lieder, für

Sireicliorchester (gedruckt.)

74 : Czibulka A., Songe d'ämour apres

le bat, für Streichorchester

(gedruckt u. geschrieben.)

75: Kücken Fr., Sonate, für Violine

(geschrieben.)

76 : Mendelssohn F. B.,Hochzeitsmarsch

aus „Solurricrnachtstraum", für

Streichorchester (gedruckt u.

geschrieben.)

77 : Gillet Ernst, Smart verry smart,

f. Streichorchester (gedruckt

u. geschrieben.)

78: Komzitk lt., Traum des Lieblings.

f. Streichorchester (geschr.)

11. Die Münzen-Sammlung.

Gegründet im Schuljahre 1894/5.

(C us t o s : Prof. Johann M a y e r.)

Durch Schenkung: 6 Stücke

u. zw. von den Schülern Mandler Hugo

(VI. Cl.), Schmidt Eduard (III. Cl.), Tel-

tscliik Gustav (II.C1.) und SmitaWilhelm

(IV. Cl.)

12. Das archäologische Cabinet.

Gegründet im Schuljahre 1896/7.

(C u s t o s : Professor Anton B a c h-

lechne r.)

Durch Ankauf:
Jnv.-Nr

73 : Cybulski, tabulae etc. tab. IV ;
Das Seewesen der Alten.

74: Hensell W., Römische Katapult

(Modell.)

Inv.-Nr.

75: Hensell W., Diptychon u. Stilus
(Modoll.)

77 : Schneider Arth., Das alte Rom

(12 Karten u. 14 Tafeln mit

einem Plane der jetzigen

Stadt Rom.)

77. Acht Glasphotographien

(Verlag II. Lechner in Wien)

f. d. Skioptikon u. zw.;

1) Sparts. 2) Athen von

der Akropolis aus. 3) Pano¬

rama von Rom. 4) Dionysos-

Theater in Athen. 5) Pompeji,

Gräberstraße. 6) Rem vom

Cnpitol aus.

78-73 : Gurlitt L., Sechs Anschauungs¬
tafeln zu Caesar u. zw.:

1) Castra Romana. 2) Cuo-

saris cum Ariovisto colloquium

3) Avaricum a Caesare oppu-

gnntum. 4) Exercitus Caesaris

in Britanniam exponitur. 5)

Vorcingotorix cum nonnullis

prineipibus Gallorum. 6) Ale-
sia. —•

13. Sammlung der Turngeräthe.

(C u s t o s ; Nebeqlehrer Jaroslav

Zehr o.)

Die Sammlung erhielt im Schul-

jahre 1900/1 keinen Zuwachs.

14. Die Sammlung der Geräthe

für die Jugendspiele.

Gegründet im Schuljahre 1891/2.

(C u s t o s : Nebenlehrer Jaroslav

Z e b r o.)

Die Sammlung erhielt im Schul¬

jahre 1900/1 keinen Z u w a c h s.

Da auch N a c h 8 c h a ff u n g e n sich

nicht als nothwendig erwiesen, konnten

die zur Verfügung stehenden Mittel

ausschließlich zur Ausbesserung der
vorhandenen Geräthe verwendet
werden.





Statistik der Schüler.
(S. die Tabelle am Schlüsse.)

IV. Unterstützungswesen.

1. Stipendien.

Seminar-Stipendien mit dem Jahresbezuge von je 140 K
genosse n im heurigen Schuljahre 4 Schüler u zw.: 1. Franz K rat o-
chwil das Johann Skurek'sche Seminarstipendium Nr. 2; 2. Hugo
Tursa (V. Cl.) das Adam Dobrodinsky'sche ; 3. Franz Geschwinde r
(VI. Cl.) das Johann Scholtis'sche Nt. 1 ; 4. Johann Sani a f (VIII. Cl.) das
Johann Poglies'sche.

Im Genüsse von F a m i 1 i e n - S t i f tungen standen 2 Schüler
u. zw. : 1. Robert Wacha (IV. Cl.) im Genüsse des Platzes Nr. 12 der
Anton Novotny'schen Studentenstiftung mit dem Jahresbezuge von 600 K;
2. Eugen Konrad im Genüsse des Platzes Nr. 2 der Johann Ignaz
Dlouhowesky v. Langendorf sehen Studentenstiftung mit dem Jahres
bezuge von 500 K.

Ein P r i v a t - S t i p e n d i u tn bezog der Schüler der V. Cl. Georg
Maurer u. zw. das Siegmund Tauß'sche i. Ii. v. 42 K jährl.

Aus der -Johann Protzkar'schen Stiftung wurden wie alljährlich
vom löbl Gemeinderathe der legi. Stadt Uug.-I Iradisch 4 Schüler mit
je 20 K betheilt.

Der Gesammtbetrag der von Schülern der Anstalt aus Stif¬
tungen bezogenen Unterstützungen beläuft sich somit auf 1862 K.

2. Studenten-Unterstützungs-Verein in Ung.-Hradisch.

a) Rechenschaftsbericht der Vereinsleitung über
das Vereinsjahr 1900.

Bei der am 24. Februar 1901 stattgefundenen General-Versammlung
wurden für das Vereinsjahr 1900 folgende p. t. Herren in den Ausschuss
gewählt: Protzkar Johann (Obmann-Stellvertreter), Dr. Mann ab erg
Adolf, Dr- F r e n d 1 Josef, J a n i s c h Josef, W o 1 e t z Karl, S t r o mm e r
Josef (Schriftführer), Dr. Josef B urstyn, S t ro b 1 Moriz (Cassier), N e-
v e r i 1 Johann, B a c h 1 e c h n e r Anton. Obmann des Vereines ist laut
Statuten der jeweilige Gymnasialdirector.

Einnahmen im Vereinsjahre 1900, und zwar:
a) ordentliche:

1. Zinsen des Stammfondes bis 31./12. 1900 . K 138 -06
2. Zinsen des Einlagebüchels Nr. 3674 (ver¬

fügbarer Cassarest) » 4'55
3. Mitgliederbeiträge » 440 -20

Summa K 582 -81
b) außerordentliche:

1. Reinerträgnis des Kränzchens > 168'82
2. Reinerträgnis der Akademie, (darunter 20 K

als Spende des Herrn k. k. Landesschul-
inspectors Ed. Kucera) » 366 -—

Fürtrag K 534 -82
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Übertrag K 534-82
3. Spende der städtischen Sparcassa .... 100 —
4. Spende des deutschen Casinos (Sparcassa-

buch Nr. 4822) » 2632
5. Spende des Herrn Leopold Edlen v. May . » 100-—
6. Spende des Herrn Josef Braun » 20-—
7. Spende der Abiturienten des Jahres 1875

anlässlich des Collegentages » 60--
8. Spende eines Unbekannten in Briefmarken » 3 —
9. Cassarest vom Jahre 1899 » 77-44

Summa K 921-58
daher Gesaiiinitsniiiiiicder Einnahmen K 1504-39

Ausgaben und zwar:
5. Unterstützungen in Geld an würdige und

dürftige Schüler » 788-20
2. Auslagen für die Unterstützungsbibliothek » 190-20
% Ankauf von Musikalien für die Schüler-

Akademie » 40-—
4. Einlage in den Stammfond sammt Zinsen » 309-06
5. Regie-Auslagen » 77-26ö Ö ________________
daher Gesammtstimme der Ausgaben K 1404-72

Der Rest von K 99'67 wurde in der städtischen Sparcassa an¬
gelegt.

Am Schlüsse des Vereinsjahres 1900 betrug das Vermögen
des Vereines K 382073, wovon K 362106 den Stammfond
bilden.

Moriz strobl, k. k. Professor, derzeit Cassier des Vereines-

b) Verzeichnis

iler Mitglieder des Stüde nte n-U nter Stützung s-V e r e i n e s
in U n g,-Ii r a d i s c h.

(Diejenigen p. t. Mitglieder, bei welchen der Wohnort nicht angegeben ist,
sind in U n g.-H r a d i s c h ansässig.)

Herr Bachlechner Anton, k. k.
Gymnas.-Professor.

, Bauer Christoph, Privatier.
B e h a 1 Gottfried, Guardian des

Franci8caner-Convents.

„ Braun Hermann, Modewaren¬
händler.

„ Braun Ignaz, Brauereibesitzer in
Jaroschau.

„ Braun Josef, Brauereibesitzer.
„ Breier Ferdinand, Kaufmann.
„ Brief Siegmund, k. k. Gymnasial-

Professor.

„ Brunn Siegmund, Kaufmann.
„ Burstyn Josef, Dr., Religions¬

lehrer und Rabbiner.
Das löbl. Deutsche Casino.

Herr P. Cetkovsky Anton, Pfarr¬
administrator.

„ Deutsch Max, Handelsagent.
„ Donath Regina, Tabak-Di-

strictsverlegerin.

„ D o s t a 1 Alois, Kotariatsbeamter,
in Purkersdörf.

„ E h r e n f r e u n d Jakob, Kauf¬
mann in Mähr.-Trübau.

v Ehrenzweig Jacob, Han¬
delsmann.

„ E i s 1 e r Bernhard, Ökonom in
Wlaehowitz.

„ F e 1 b e r Bernhard, MUDr., Di-
strictsarzt.

„ Finger Moriz, Apotheker
in Bisenz.

3
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Herr F e 1 1> e r Leopold, Privatier
in Göding.

„ F r e n d 1 JoBef, JUDr., mähr.-
schlesischer Landesadvoeat.

v Fried Salomon, Bräuhausbe-
Sitzer in Odrau.

„ Fuchs Hermann, Kaufmann.
„ Fuchs Leopold, Kaufmann in

Ung.-Brod.
v Fürst Emanuel, Cultus-Yorstand,

Hausbesitzer etc.

„ Fürst Siegmund, Malzfabrikant.
„ G a 1 1 i a Hermann, Privatbeamter.
n G a n s e 1 Adolf, Kaufmann in

Göding.
„ G a n s e 1 Heinrich, Privatier.
„ G i r z i k Robert, Oberförster' in

Ung.-Brod.
„ Günzburg Bernhard, Dr., k. k.

Landesgerichtsrath.
„ Haas Moriz, Gutspiichter in

Welka.

„ Haberda Gustav, Polizei-Cum-
missiir.

„ Hahn Adolf, Dr., Rabbiner in
Wien.

„ Hahn Samuel, Getreidebaudler.
„ Herdler Anton, k. k. Grund¬

buch Bführer.

„ H öfer Josef, Rentmeister in
Bisenz.

„ H ö n i g Alois, Oberförster in
Ung.-Ostra.

„ I 1 1 i c h m a u n Josef, k. k. Ge-
riclitssecretiir.

„ Janiscli Josef, Oberbuchhalter
u. Hausbesitzer.

„ Kail Arthur, k. u. k. Hauptmann,
Niepolcmice.

Frau Kaiser Henr., Private in Bisenz.

Herr Kaiser Johann, JUDr., mähr,
schlesischer Landesadvoeat.

„ Kapp Wilhelm, Kaufmann in
Napagedl.

„ Klein Samuel, Sägeleiter in
Hohenau.

„ K o Im Adolf, Kaufmann in Ku¬
nowitz.

„ K o n e c n y Stephan, MUDr., k.
k. Ober-Bezirksarzt.

v K r a c e 1 i k Leopold R., städt.
Sparcassa- Director.

„ Kreppel Ferdinand,k.k. Steuer¬
einnehmer, Steinitz.

„ Kriwaczek Rudolf, Kaufmann.
„ Künstler Franz, Notariats-

beamter und Hausbesitzer.

Herr L a c h n i t Rudolf, Fachlehrer an
der deutschen Mädchen-Bürger¬
schule.

„ L a n z e r Karl, Liqueurfabrikant

Se. Durchlaucht Johann II., re¬
gierender Fürst von und zu
Liechtenstein in Wien.

Herr 4 i c h't'e.ns t er n Ferdinand,
Restaurateur.

„ Low Adolf, Hausbesitzer in Wien.
„ L ö w y Abraham, Spediteur und

Hausbesitzer.

v L ö w y Pinkus, Kaufmann in W.
Klobouk.

„ Lubojatsky Eduard, Grund¬
besitzer in Mistek.

„ Man dl er Leopold, Kaufmann
in Strassnitz.

„ M a n n a b e r g Adolf, MUDr.,
Stadtpbysicus, Gerichtsarzt und
Besitzer des goldenen Yerdienst-
kreuzes mit der Krone.

„ May Edler v. Julius, Zucker¬
fabrikant.

v May Isidor, Zuckerfabrikant.

„ Mayer Friedrich, Fabrikant in
Gaya.

„ Menzel Carolina, Private.
„ Mick Adolf, k. k. Oberlandes¬

gerichtsrath in Brünn.
„ Müller Jösef, k. k. Postver

walter in Wien.

„ Noveril Johann, k. k. Gymna-
sial-Professor

„ N e u m a n n Wenzel, Gastwirt
„ P a n e k Josef, Kaufmann und

Hausbesitzer.

„ Papdk Franz, k. k. Gymnasial-
Professor.

„ Perathoner Wilhelm, k. k.
Gymnasial-Director.

„ Perütka Franz, k. k. Professor
i. R., f. e. Con.-istorialruth nnd

Ord.Conun.

„ P e s c Ii a u t,Verwaltor inPakrac,
Ungarn.

„ Fresser Moriz, Ökonom in Pu-
powitz.

n Protzkar Johann, kaiserlicher
Rath/Ritter des Franz-Josoph-
Ordens, Besitzer des goldenon
Yerdienstkreuzos m. d. Krone etc.

„ Protzkar Dr. Herbert, k. k.
Bezirksarzt in Hohenstadt.

„ Reich Gottlieb, Hausbesitzer.
„ Reich Rosalie, Gastwirtin in

Buchlowitz.

„ Riesenfeld Moriz, Kaufmann,
Napajedl.

„ Rosenfeld David, Kaufmann
in Koritschan.

„ Rosenzweig Karl, Kaufmann
in Göding.

B R o t t e r Adolf, Oberlehrer.
„ Rudroff Emil, Hotelier.
„ Scherer Karl, JUDr., mähr,

schles. Landesadvoeat.

B Schindler Adolf, Kaufmann.

„ Schindler Max, Kaufmann
in Zlin.

„ Schmidt K., Nordbahnbeamtor.



Herr Schön Moriz, Hausbesitzer.
„ Siebensohein Elias, Kauf¬

mann in StrasBnitz.

„ Siebenschein Salomon, Fa¬
brikant in Strassnitz.

„ Singer Siegmund, Großhändler
in Budapest.

„ S m i t a Johann, Apotheker in
Odrau.

, S p i e g 1 o r Hermann, MUDr.,
Stadtarzt in Ung.-Brod.

„ Stoklaska Jaromir, JUDr.,
k k. Kotar.

„ Strauss Elias, Hausbesitzer.

n Sträußler David, Kaufmann
in Bisenz.

v S t r o b 1 Moriz, k k. Gymnasial-
ProfeBsor.

„ S t r o m m e r JoBef, k. k. Gym-
nasial-Professor.

Frau T a u s s Bertha, Hausbesitzerin.

Herr V o g 1 Friedrieh, Dr., k. k. Gym-
nasial-Professor in Marburg.

Der Verein zählte im Schuljahre

Herr Vacha Zden.ko, k. k. Bezirks¬
hauptmann.

„ Wasservogel Karl, Restau-
rateur in Bisenz.

„ Wagnor Heinrich, Bürgerschul -
direotor.

„ W o c h s b er g Rudolf,Ingenieur.

„ Weiß Adolf, Ökonom in Po-
b-schiwitz.

„ W e i ß Karl, Privatier.

„ Winter Otto, Jur. Dr.,Advocat.

„ W i n t e r Karl, Kaufmann.

„ W o 1 e t z Karl, Sparcassa-Ober-
buchhalter.

n Wondra ö e k Josef, k. k. Post¬
meister, Bürgermeister u. Kauf¬
mann in Kunowitz.

„ Z e 1 1 e r Ludwig, Oberförster in
Bisenz.

n Z w i 1 1 i n g e r Moriz, Gerber
in Kapajedl.

1900 1901 somit 114 Mitglieder.

3. Israelitischer Frauen - Wohlthätigkeits- und Freitischverein in

Ungarisch-Hradisch.

Dieser im September 1900 ins Leben getretene Verein, dessen
Gründung und Organisation der Herr Rabbiner und Religionslehrer
Dr. Josef ßurstyn im Schuljahre 1899/1900 in Angriff genommen
und mit unverdrossenem, die Anstalt zu besonderem Danke verpflich¬
tenden Eifer zur Durchführung gebracht hatte, gewährte während des
Schuljahres 1900/1901 nebst mehreren Wohnungsbeiträgen und mannig¬
fachen anderen Unterstützungen 15 Schülern täglich eine gesunde,
kräftige Mittagskost, an Feiertagen überdies ein Nachtmahl. Die Aus¬
gaben für den Freitisch allein beliefen sich während dieser Zeit
auf rund 2400 K.

Der zum größten Theile aus Gründungsbeiträgen der Mitglieder
bestehende Stam m fond dieses Vereines erreicht mit Scliluss des
Vereinsjahres 1901 die Höhe von 3000 K.

4. Unterstützungsbibliothek.

Gegründet im Schuljahre 1892/3.

(C u a t o 8 : Professor Moriz strobl.

Diese der leihweisen Boiheilung armer Schüler dienende Bibliothek erfuhr
im abgelaufenen Schuljahre folgenden Zuwachs:

a) Durch Schenkung 98 Bände, u. zw. : von der Verlagsbuchhandlung
Mayer & Comp. Wien (1 B.), vom Director W. Perathoner (24 B.), vom verst. Prof.
Heinrich Götzl (10 B.), vonFrau Rosalie Singer (17 B.) ; von den ehemaligen Schülern
der Anstalt: Grünspan Isidor (2 B.), Herrmann Adolf (9 B.), Hovurka Franz (9 B.),

3*
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Waljca Anton (5 B.), J^autil Victor (1 B.) von den Schülern der Anstalt : Roder
Franz (l B.), Saniaf Johann (1 B.), Fuchs Isidor (2 B.), Brichta Heinrich (2 B.),
Kopriva Heinrich (1 B.). Kapp Josef (1 B.), Körner Josef (4 B.), Schmidt Eduard
(3 B.), Spiegier Friedlich (2 B.), Vlachynsky Hugo (1 B.), Telfcschik Gustav (2 B.)

b) durch Ankauf 24 Bände im Werte von 74 K 50 kr., welcher Betrag
vom löbl. Unterstützungsvereine in Ung.-Hradisch g03pendet wurde.
Stand am Schlüsse des Schuljahres1809/900 1355 Bände in 1187 Inv.-Nummern,
Zuwachs im Schuljahre 1900/1901 122 „ 122 „

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 1477 Bände in 1289 Inv.-NummBrn.
Als unbrauchbar ausgeschieden in den Schuljahren 1893/4 —1900 1901 . 270 ,, „ 259

Somit affectiver Stand am Schlüsse des Schuljahres1899/1900. .1207 Bände in 1030 Inv.-Nummern.

Zu Beginn des Schuljahres 1900/1 wurden im ganzen 69 arme Schüler leih
weise m it 612 Büchern betheilt (gegen 70 Schüler mit 579 Büchern im Vorjahre), u.zw.
aus der I. Cl. 17 Schüler mit 141 B., aus der II. Ol. 11 Schüler mit 81 B., aus
der Iii. CI. 11 Schüler mit 142 B., aus der IV. Cl. 8 Schüler mit 57 B., aus der V.
Cl. 11 Schüler mit 99 B., aus der VI. Cl. 5 Schüler mit 49 B., aus der VIT. Cl. 2
Schüler mit 14 B., aus der VIII. Cl. 4 Schüler mit 29 B.

Seit dem neunjänrigen Bestände der Bibliothek wurden im ganzen 664
Schüler zusammengenommen mit 4860 Büchern betheilt.

Zur Förderung der Möglichkeit einer recht ausgiebigen Betheilung erlaubt sich
die Direction, hiemit an die p. I. Eltern und Schulfreunde die Bitte zu richten, dieses
Unternehmen durch Zuwendung von Spenden an Geld sowie an Schulbüchern, welche
ihre Söhne nicht mehr benöthigen, gütigst fördern zu helfen Die Namen der Spender
werden im nächstjährigen Programme ausgewiesen werden.

Allen Wohlth ätern wird hiemit im Namen der dürftigen Schüler der
wärmste Dan k ausgesprochen. Dieselben werden orsucht, auch fernerhin ihre
Gewogenheit der mittellosen studierenden Jugend gütigst zuwenden zu wollen.

V. Schulhygiene.

In den Programmen der letztverflossenen Schuljahre wurden die
zur Durchführung der Ministerial-Erlässe vom 15. Sept. 1890, Z. 19097
und vom 12. März 1895, Z. 27638 ex 1894, betreffend die Förderung
der körperlichen Ausbildung und die S c h ulgesun d-
h e i t s p f 1 e g e, getroffenen Maßregeln sowie die denselben sehr zu¬
gute kommenden besonderen Verhältnisse des Ortes und des Anstalts¬
gebäudes eingehend erörtert. Unter Bezugnahme auf diese Ausführun¬
gen kann der diesjährige Bericht sich im wesentlichen auf den Hin¬
weis darauf beschränken, dass die Anstalt sich die Erhaltung und Aus¬
gestaltung der bestehenden Einrichtungen angelegen sein ließ.

Die seit dem Jahre 1895 auf die Gewinnung einer Wasser¬
bezugsquelle gerichteten Bemühungen blieben leider auch im
abgelaufenen Schuljahre wieder -insoferne erfolglos, als die angestrebte
Einbeziehung des Anstaltsgebäudes in das Röhrennetz der neuen
städtischen T r i n k w a s s e r 1 e i t u n g von fachmännischer Seite neu¬
erlich als dermalen noch nicht spruchreif befunden wurde. Hingegen
gelang es, die Herstellung eines Schulhofschen S c h 1 a gb r u n-
nens zum Zwecke der Deckung des Nutzwasserbedarfes zu
erwirken. Dieselbe kommt im Laufe der diesjährigen Sommer-Ferien
auf Staatskosten zur Durchführung. Desgleichen wurden vom h. Mini¬
sterium die Geldmittel bewilligt zur Aufstellung eines Ofens im
Modelle neabinette, welches bisher nur im Wege der Commu-
nication mit dem anstoßenden Zeichensaale, somit nur unzureichend
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beheizt werden konnte. Bei der diesbezüglichen Accordverhandlung
würde der 30. August d. J. als äußerster Termin für die Beendigung

Angestrebt wurdeder damit zusammenhängenden Arbeiten bestimmt,
die Umwandlung von 6 einfachen eisernen Ofenschirmen in
doppelwandige Schirme unter gleichzeitiger Erhöhung derselben zum
Zwecke der Beseitigung der mit den Wirkungen der strahlenden Wärme
verbundenen hygienischen Übelstände.

Die in den Programmen der letztverflossenen Schuljahre in ihrer
hygienischen Bedeutung besprochene, seit .dem Jahre 1894 anhängige
Frage der Erbauung einer der Anstalt allein zur Verfügung stehenden
neuen Turnhalle bildete auch im abgelaufenen Schuljahre wieder
den Gegenstand von Amtsberichten, Anträgen und schulbehördlichen
Erlässen (Min. Erl. vom 31. Aug 1900, Z. 18980, intim, mit dem Erl.
des k.k. mähr. L.-Sch.-R. vom 7. Sept. 1900, Z. 13305; Erlass des k.k. m.
L.-Sch.-R. v. 4. Februar 1901, Z. 1477; Minist.-Erl vom 7. März 1901,
Z. 32249, intim, mit dem Erl. des k. k. m. L.-Sch.-R. von 23. März
1901, Z. 4030), harrt aber dermalen noch ihrer Lösung.

Über die Mittel zur positiven Förderung der
Entwicklung im Wege des Betriebes
E i s 1 a u f e n s, Badens und S c
heuer wieder in einer eigens zu diesem
Turnlehrers am 23. November
Die diesbezüglich gefassten

körperlichen
der J u g e n d s p i e 1 e, des
h w i m m e n s wurde auch
Zwecke unter Zuziehung des

abgehaltenen Conferenz berathen.
Beschlüsse wurden vom k. k. mähr.

Die Art und Weise
unveränderten Ortsverhält-

1 linsicht
Bezug gc-

L.-S.h.-R. genehmigend zur Kenntnis
des Betriebes der Jugendspiele blieb, den
nissen entsprechend, dieselbe wie bisher, weshalb in dieser
lediglich auf die Programme der verflossenen Schuljahre
nommen wird. Ebenso genossen die Schüler hinsichtlich des Eislaufens,
Badens und Schwimmens sowie in Betreff des Schwimmunterrichtes im
allgemeinen die in den früheren Berichten ausgewiesenen, der körper¬
lichen Ausbildung in hohem Grade zustatten kommenden Vortheile
und Begünstigungen. Eine Neuerung ist nur bezüglich des Eislaufens
insoferne zu verzeichnen, als der hierortige Verschönerungsverein die
Reinigung und Instandhaltung der Eislaufbahn im Flussbette der Olsava,
ferner die Aufstellung von Bänken sowie die Entlohnung eines Dieners
auf sich nahm und den Schülern der Anstalt gegen Entrichtung eines
Pauschalbetrages von 30 K die Benützung der vorbezeichneten Eis¬
laufbahn ohne weitere Gebüren für die ganze verflossene Saison ge¬
stattete. Der Ruderverein »Moravia«', welcher wie in den früheren Jahren
so auch heuer wieder zu den coulantesten Bedingungen die Benützung
der von ihm errichteten Badeanstalt bewilligte und die Ertheilung des
Schwimmunterrichtes besorgte, befreite 22 mittellose Schüler von der
Entrichtung des für die ganze Saison mit 4 bzw. 3 K bemessenen
Freischwimmerbeitrages und 17 Schüler von der Entrichtung des von
den übrigen Schülern in der Höhe von 6 bzw. 4 K eingehobenen
Schwimmunterrichtshonorars. In der vom hierortigen Verschönerungs¬
vereine heuer neu errichteten Schwimmschule hatten Schüler für je ein
Bad 1U h, für eine Saisonkarte bis zum 15. Juli 2 K 50 h, für eine
auf die Dauer der ganzen Saison lautende Karte 4 K zu entrichten.

Der Zweck körperlicher Kräftigung neben dem Zwecke
Erholung war auch mit den am 15. Mai unter der Führung
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von Mitgliedern des Lehrkörpers unternommenen Classenausflügen
verbunden. Als Ziel hatte sich die I. Cl. die Burg B u c h 1 a u, die
II. Cl. das Bad Luhatschowitz, die III. Cl. das Schloss E i s-
g r u b, die IV. Cl. die Burgruine Helfenstein, bzw. M ä Ii r.-
W e i i k i r c h e n—T e p 1 i t z, die V.C1. die Burg Löwenste in,
die VI. Cl. den Erdfall Macocjia in der mährischen Schweiz, die
VII. Cl. Kremsie r, die VIII. Cl. Liderzowitz gewählt. Zur Zu¬
rücklegung der zu Fuß allein nicht zu bewältigenden Wegstrecken
wurde die Eisenbahn benützt. Die Marschleistungen der einzelnen
Classen betrugen 4—6 Stunden.

Der Besitzstand der Anstalt an S p i c 1 g e r ä t h e n erfuhr im
abgelaufenen Schuljahre keine Vermehrung. Zur Bestreitung der aus
dem Betriebe der Jugendspiele sich ergebenden Kosten wurde im
Sinne des Minist.-Erl. vom 15. Oct. 1893, Z. 18830 von den Schülern
mit Ausnahme der armen ein Beitrag von je 80 h cingehoben, woraus
dem Fonde eine Summe von 130 K 40 h zufloss.

Am Schlüsse dieses Berichtes spricht die Direction in Erfüllung
einer angenehmen Pflicht allen Förderern der auf die Pflege des
leiblichen Wohles der Jugend abzielenden Maßnahmen den wärmsten
Dank aus und kann nicht umhin, insbesondere des schulfreundlichen
Entgegenkommens zu gedenken, dessen sich die Anstalt seitens des
löblichen Rudervereines »M o r a v i a« und speciell seitens
des Herrn Vereinsvorstandes Dr. Jaromir Stoklaska, k k. Notars
in Ung.-Hradisch, in Betreff der Fürsorge für die Ertheilung, Leitung
und Beaufsichtigung des Schwimmunterrichtes auch heuer wieder zu
erfreuen hatte. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass der Herr k u. k.
Major und Commandant des hier garnisonierenden 2. Bataillons des
Inlanterie-Regimentes Freiherr v. Waldstätten Nr. 81 Stephan Rum e-
novic die schulfreundlichcn Bestrebungen des Vereines und dadurch
auch das Interesse des Anstalt durch Beistellung zweier fachtüchtiger
Schwimmlehrer zu fördern die Güte hatte. Desgleichen trug
der löbl. Gemeinderath der k g 1. Stadt Un g.-H r a-
d i s c h dem BadebedürfnisSe der des Schwimmens unkundigen Schüler
auch heuer wieder durch die Errichtung einer Auskleidehütte
am Marchflusse, welche ebenso wie das Freibad sämmtlichen Schülern
vollkommen unentgeltlich zur Verfügung stand, Rechnung,
wofür die Anstalt sich zum Danke verpflichtet fühlt.

VI. Zur Chronik der Anstalt.

Itie Veränderungen im Personalstande des Lehrkörpers s S. 19.

1900 :

19., 20. und 21. Juli : Mündliche Maturitätsprüfungen im Sommertermine
unter dem Vorsitze des Herrn k. k. Landesschulinspectors Eduard Xucera.

29. August : Collegentag der Abiturienten des Jahres 1875. Zu demselben
landen sich u. zw. zum Thoile mit ihren Familien ein die Herren F. Th.
Bühren, Capellmeister und Componist in Leipzig, Dr. Arnold Fried, k. k.
Finanzrath in Olmütz, Eduard G a n s e 1, k. k. Notar in Trebitsch, Dr. Franz
Gillar, prakt. Arzt in Wischau, Wilhelm Low, k. k. Gerichtsseeretär in
Brünn, Anton R u z i c k a, Fürst Liechtenstein'scher Förster in ltabensburg, u.
Karl W erne r, k. k, Bezirkshauptmann in Znaim.



— 39 —

10. September: Sterbe-Gedächtnisfeier für weiland Ihre k. u. k. apostoli¬
sche Majestät die Kaiserin Elisabeth.

17. und 18. September : Aufnahme-, Wieder holung s- und Nachtrags"
Prüfungen.

18. September: Eröffnung des Schuljahres 1900/1, begangen mit einem Fest-
gottesdiensto, welcher durch die am Schlüsse erfolgte Absingung der Kaiser¬
hymne seine patriotische Weihe, erhielt; darauf Verlesung der Disciplinar-
Yorschriften und Bekanntgabe der Stundonointheiiung.

19. September: Beginn des regelmäßigen Unterrichtes.

24. u. 25. September: Ablegung der hl. Beichte, bzw. Empfang der hl. Com-
ra u n i o n seitens der katholischen Schüler. — Die Schüler mosaischen Glaubens

waren wegen des an diesen beiden Tagen begangenen Neujahrsfestes
unterrichtsfrei.

28. September: Mündliche Maturi tat s-Wi ederholungs- und Nachtrags¬
prüfungen unter dem Vorsitze des Herrn k. k. Landesschulinspectors
Edunrd K u c e r a.

4. October: Eeier des A. h. Namensfestes Sr. Majestät des Kaisers, begangen durch
Abhaltung eines solennen Schulgottesdienstes mit patriotischer Kundgebung;
hierauf Nachfeier, des A. h. 70. Geburtsfestf S im Zeichensäale, bestehend in
der Festrede des Direetors, in dem Vortrage eines patriotischen Gedichtes
durch den Schüler der VIII. Cl. Leopold Fischkus und in der Absinguug
der Kuisorhymne.

8. und 9. October: Laubhüttenfest der Israeliten; die Schüler mosaischen
Glaubens wären zum Zwecke des Besuches des Gottesdienstes von 10—12
Uhr unterrichtsfrei.

2. November: Schulgottesdienst für die katholischen Schüler zum Anden-
' ken an verstorbene Angehörige, Lehrer und Wohlthäter.

19. November : Gedächtnis - Schulgottesdienst anlässlich des A. h.
Namens festes weiland Ihrer Majestät der Kaiserin Elisabeth. — Der
Rest des Tages war unterrichtsfrei.

2'.—24. November : Inspection des katholischen Religion s Unterrichtes
durch den hochwürdigen Herrn f. e. Ordinariatscommissiir und Consistorial-
rath Prof. d. R. Franz Perütka.

24. November : Todestag des braven und hoffnungsvollen Schülers der
VIII. Cl. Alfred S p i e g 1 e r, welcher in seiner Vaterstadt Ung.-Brod
nach langem Leiden dahingerafft wurde. Der irdischen Hülle des Ver¬
blichenen, welche am 2(1. November in Ung.-Brod zur ewigen Ruhe
gebettet wurde, gaben die Schüler der VIII. Cl. unter der Führung
dos Direetors und des Religionslehrers Dr. Josef Burstyn das letzte
Geleite. — Friede seiner Asche!

10. December : Amtsärztliche Visitation des Anstaltsgebäudes
durch den Horm Stadtphysicus Dr. Adolf Mannaberg.

1901 :
■ ■II

23. länner : Todestag des Professors der VIII. ltangsclasse Hein¬
rich G ö t z 1, welcher im 07. Jahre seines Lebens und im 29. seiner Lehr-
thiUigkeit der Anstalt, an der er in treuer Anhänglichkeit an dieselbe
über 27 Jahre ununterbrochen wirkte nach langem schweren Leiden
entrissen wurde. Die Leichenfeier fand unter Betheiligung der ganzen
Anstalt am 25. Jänner statt. Bei derselben gab der Sängerchor der
Schüler der Trauer um den Verblichenen durch den Vortrag eines weihe¬
vollen Grabliedes Ausdruck. Am 26. Jänner wohnten der Lehrkörper u.
die katholischen Schüler dem aus diesom Anlasse veranstalteten Trauer-

Schulgottesdienste bei. — Möge dem Dahingeschiedenen
die Erde leicht sein!



9- Februar : Schluss dos ersten Semesters, gefeiert durch einen solennen
Schulgottesdienst mit Absingung der Ifaiserhymne.

13. Februar: Beginn des zweiten Semesters.

24.—27. März: Österliche Exercitien für die katholischen Schüler zufolge
des Erlasses des k. k. m. L.-Scli.-R. vom 16. März 1900, Z. 3824.

26. u. 27. März: Ablegung der österlichen hl. Beichte bzw. Empfang- der öster¬
lichen hl. C ommunion seitens der katholischen Schüler.

31. März : Todestag des gesitteten und strebsamen Schülers der I. Cl.
Alfred "Weiß, welcher im 12. Lebensjahre infolge eines angebornen
Leidens in das Grab sank. Seinen sterblichen Überresten, welche am
1 April nach TJng.-Brod überführt wurden, gab die gesammte Anstalt,
nachdem der Sängerchor dem so früh verblichenen Mitschüler den Ab¬
schiedsgruß geboten, bis zur Stadtgrenze das Geleite nach der letzten
Ruhestätte. — Er ruhe im Frieden!

18. Aprii : Todestag des braven und fleißigen Schülers des Y. Cl. Robert
E h r e n z w e i g. Derselbe wurde nach langem schworen Leiden im
16. Lebensjahre aus dem irdischen Leben abberufen. An seiner Bahro
sangen die Schüler der Anstalt am 21. April, dem Tage des Leichen¬
begängnisses, einen Trauerchor, worauf die gesammte Anstalt der Leiche
bis zur Stadtgrenze, eine Deputation des Lehrkörpers und ein Theil
der Schüler bis zur Grabstätte am Friedhofe in Dörfl das Trauer¬

geleite gab. — Der ewige Fr iede sei mit ihm!

4. Mai : Musikalische Schüler-Akademie, voranstaltet zum Besten
unterstützungsbedürftiger Schüler der Anstalt. Dieselbo ergab mit Einschluss
des aus diesem Anlasse vom Herrn Alexander Popper Freiherrn von Pod-
liragy in Wien gespendeten Betrages von 100 K ein Re in - Erträgnis
von 477 K 48 h.

15. Mai: Ferialtag, vom Director zum Zwecke der Veranstaltung c lasse n-
weiser Ausflüge freigegeben.

3., 4., 5. u. 7. Juni: Neuerliche Inspection des katholischen Religions¬
unterrichtes durch den Herrn fürsterzbischöfiichen Ordinariats-Commis-
sär und Consistorialrath Prof. d. R. Franz P e r d t k a.

6. Juni: Betheiligung des Lehrkörpers und der katholischen Schüler ander Frolui-
leichnams-Procession.

10.—14. Juni: Schriftliche Maturitiits-Prüfungen.

28. Juni: T r a u e r - S c h u 1 go 11 es d i e ns t zur Sterbe-Gediichtnisfeier für weiland
Se. Majestät den Kaiser Ferdinand I.

4. Juli : Schluss des Unterrichtes für die diesjährigen Abiturienten.

8. und 9. Juli: Ablegung der hl. Bvei chte, bzw. Empfang der hl. C o m m u-
n i o n seitens der katholischen Schüler.

!3. Juli: Schluss des Schuljahres (zuf. Min.-Erl. vom 16. April 1901,
Z. 11040), gefeiert durch einen solennen Dankgottesdienst mit patriotischer
Kundgebung.

Für die Zwecke der „Kaiser fr-cmz Ooseph~trubiläums«stiftung" (s. die
Programme der Schuljahre 1896/7, 1897/8, 1898/9 und 1899/1900 S. 45 f., bzw. S. 85 f.
5. 47 f. und S. 40 f.) liefen seit der Veröffentlichung des letzten Rechnungsaus¬
weises nachfolgende Spenden ein : vom Herrn Josef J a n i s c h, Ober¬
buchhalter und Hausbesitzer in Ung.-Hradisch, 10 K ; vom Herrn Johann Weiß,



Zuckerfabriksverwalter in Ung.-Hradisch, 10 K und vom Herrn Alexander P 1 e f k a,
Zuckerfabriksbeamten in Ung.-Hradisch, 2 IC, endlich vom Herrn Rudolf S o 1 a f i k, k.k.
Finanzrath in Brünn, anlässlich des Gedenktages der von 25 Jahren hierorts abgelegten
Maturiuits-Prüfung 25 K, zusammen somit 47 IC. Die Z in se ndes angelegten Capitals
beliefert eich für die Zeit vom 1. Juli 1900 bis zum 1. Jänner 1901 auf 49 IC 40 h,
für die Zeit vom 1. Jänner bis zum 1. Juli 1901 auf 50 IC 75 h. Der im vorjähri¬

gen Programme p. 41 mit dem Beirage von 2466 IC 02 h ausgewiesene effective
C»ssastand erfuhr demnach im abgelaufenen Schuljahre eine Erhöhung um 147 IC

15 h und beziffert sich sohin mit Schluss des Rechnungsjahres auf 2613 K 17 h.

VII. Schulbehördliche Verfügungen von allgemeinerem
Interesse.

1) Ministerial-Erlass vom 1. Juni 1900, Z. 1218 C. U. M., mit
welchem angeordnet wird, dass die bei den Bezirkskrankencassen ver¬
sicherten provisorischen A u s h i 1 f s d i e n e r, welche von diesen Cassen
ein Krankengeld deshalb nicht erhalten, weil ihre Erkrankung die Dauer
von drei Tagen nicht überschreitet, das Taggeld bis zu drei Tagen
fort zu zahlen ist.

2) Minist.-Erl. vom 11. October 1900, Z. 27320, betreffend die
facultative Abhaltung der auf einen katholischen Feiertag
fallenden Unterrichtsstunden aus der israelitischen Religion.

3) Erlass des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom 16. Nov. 1900, Z. 17826,
betreffend die Theilnahme der israelitischen S c h ü-
ler am Gottesdienste zu Ostern, Pfingsten und am Laub¬
hüttenteste.

4) Ministerial-Erlass vom 12 December 1900, Z. 26977, mit
welchem gestattet wird, dass der israelitische Religions¬
unterricht an der hier ortigen Anstalt vom
Schuljahre 1901/1902 angefangen in zwölf wöchentlichen Stunden
ertheilt werde.

5) Erlass des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom 25. Jänner 1901, Z. 975,
betreffend die Abhaltung einer eigenen gottesdienstlichen
Feier für die israelitischen Schüler am A. h.
Namensfeste Se. Majestät des Kaisers und weiland Ihrer Majestät der
Kaiserin.

6) Minist.-Erl. vom 11. Februar 1901, Z. 35580 ex 1900, betreffend
die Verleihung von Specialstipendien i. B. v. 800 K jährlich
zur Heranbildung von Candidaten für das Lehramt des Frei¬
handzeichnens an Mittelschulen.

7) Erlass des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom 7. März 1901, Z. 3376,
betreffend die Gestattung der Abhaltung eines Schulgottes¬
dienstes am Schlüsse des ersten Semesters.

8) Ministerial-Erlass v. 7. December 1900, Z. 16869, betreffend
die Bevorzugung i nländis-cher Er zeugniss e beim Ankaufe
von Reißzeugen sowie bei der Angabe von Bezugsquellen für
diese Behelfe.



B) Das Innere der Schule.

Unterricht.

I Obligate Lehrgegenstände.

Durchführung des Lehrplanes.

Dieselbe entsprach genau der Ministeriell-Verordnung vom '23. Februar 190U,

Z. 5146. Die Anstalt ist demnach als normales Gymnasium mit obliga¬
tem Unterrichte aus d e in Zeichnen in den Unterclassen

organisiert.

I. Olassische Spi-aclien

a) Obligatorische Schullectüre.

I. a t ein.

III. Classe. IV. Classe.

Cornelius N e p o s : Yitae des Mil-
tades, Themistocles, Aristides, Cimon,
Pausanias, Agesilaus, Epaminondas,
Pelopidas, Thrasybulus, Cato.

Caesar, de bell. gall. I.; IV. c. 1-36 ;
VI. 11-24; VII. 1-14, 63-89.

P. Ovidius Naso: Motamorpli.:1) Die vier Weltalter; 2) die Götter¬
versammlung; die große Elut. (Zus.
224 Verse.)

Classe; Latein. Griechisch.
\ ' •

V

•

Livius (ed. Grysar-Bitsohofsky ):
I. u. XXI., o. 16-50.

0 v i d (ed. Sedlmayer) ; Met. Nr.
5. 18, 20, 22, 34, 35; Fasti: Nr.
2,3,5,15,16; .Jugendgedichte Nr. 1 ;
Klagelieder : Nr. 1, 8 ; Briefe vom
Pontus: Nr. 1. (Zusammen 1304
Verse).

Xenoplion (ed. Lindner): Kyrup.
St. 2 u. 6 ; Anab. A.: St. 1-15; B: St.
1, 3, 5, 6, 7, 9, 11; C: St. 1-5, 8,
9, 10.

Homer (ed. Christ): Ilias 1. u. II.
(Zusammen 974 Verse).

VI.

Sallust: bell. Jug. — Cicero
in Cat. I. — Caesar de bell
civ. III. 41-100.

V e r g. Eol. I. u. V., Georg. II.;
Landes vitae rusticae; III. Ar-
mentorum ao gregum pestis; IV.
Aristaei fabula; Aon. I. (Zusam¬
men 1256 VerBe).

II omer (ed. ChriBt) : III., IV., VI., Vit.,
XVI., XVH. (Zusammen 2431 Verse.)

Herodot (ed. Hintner): St. I,- —XV.,
XVIII., XIX., XXV,— XXVIII.,xxxv., xxxvnr.

Xenophon (ed. Lindner): Apomnem.
St. 1, 2, 3, 4, 5.
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Latein. Griechisch.

VII.

C i c. in Catil.: II. u. IV., deimperio
Cn. Pompei, Laelius de amioilia.
V e r g. Aen. II., IV., VI., VIT.
199-347; VIII, 152-275; 487-511,
IX. 381-410, XII. 366-692 (zus.
2611 Verse).

Demosthenes - Phil. I., Ol. I.u.II. ;

~zol voj slp'flVT)^; — Homer: Odyss.
I., 1-10; V., VI., VII., IX., X., XII.,
XIII. (zus. 2310 Verse).

VIII

T a o.: Germ. c. 1-27; Annal. I. c.
31-52, 55-71 ; II. c. 5-26, 44-46, 62,
63, 88 ; III. o. 40-47 ; IV. c. 72-74 ;
XI. c. 16-21; XII. c. 27-30; XIII. o.
53-57. Histor. IV. c. 12-37, 54-79,
85-86; V. c. 14-26.

II oratius' Od. I., 1-3, 7, 9, 11,
14, 15, 18, 20, 22, 28, 29, 31, 37;
II. 1-3, 6, 10, 13, 14, 17, 18, 20;
III 1-6, 9, 12, 21, 30; IV. 2, 3,
7, 9, 14; Epod. 2, 7, 9, 16; Sat.
I. 1,5,6,9 ; II. 6 ; Epist. I. 2, 6, 16.

Piaton: Apologie, Kriton, Laehes. —
Sophokles: Pliiloktet. — H o-
m e r : Odyssee XIV. u, XVI. (zusam¬
men 827 Verse.)

b) Memorierstoff.

F j :i t e i ii.

I. Classe. II, Classe.

Aus Steiner - So h % i n d 1 e r s Lese-

u. Übungsbuch I. Th. : Nr. 50 , s ;
109.—, 142.-2, -157. -162-,. -190„, ,.-
201,-

Aus Steiner-Scheindler s

"Übungsbuch II. Th. : Nro. 1 (6, 7, 8) ;
4 (1,2,3); 18 (3); 21 (2); 25 (2); 27 (1);
43 (2); 44 (1,7); 45 (1); 51 (1,6); 55
(10); 61 (1); 64; 73 (6,7); 79 (1-6,9,
10); 81 (5,7); 96 (1); 110 (3); 114 (3,
7,8); 117; 120 (2); 123 (8); 133 (14);
140 (1); 164 (1.7,11); 169 (2); 173 (2);
179 (6); 188 (7); 194 (5,12); 203 (12,
14); 215 (2,10,11); 218 (12); 233 (10),
237 (3); 249 (6); 262 (]).

Classe;
Latein.

]
Griechisch.

III.
C o r n e I. Sep.: Miltiades c. 3,

7 ; Tliemistocles o. 2, 9; Cimon c.
4; Agesilaus c. 1 ; Pelopidas c. 4.

Aus Sehen k 1 s Elemontarbuoh Nr.

21, 39, 66, 91, 151, 170.

IV.

.

C a e s. de bell. g. I., 1 (1-7);!., 13
(1-7). I., 34; IV., 1 (3-10); IV.,
33; VII., 78. O v i d. Metam.
(Nr. 2): Die vieiAVeltalter.

Aus S o Ii e n k 1 s Elementarbuch Nr.

255, 256, 278 ,. 6. Epigramme: 7, 8,
10-13.

V.

L i v. I.e. 12 § 4 ,, c. 24, § 4-9 ; c 32,
§6-11, r. 38, § 2-4.

O v i d Met. Nr. 5, v. 36-54 ;Nr. 20, v.
17-39 ; Nr.34 v.62-67; Nr. 35 v. 1-9;
Jugendged. Nr. 1 v. 9-12; 23-24;
29-38;fasti Nr.15 v.7u.8; trist. Nr.l
v. 1-24; Nr. 8, v. 1-26.

Xenopli. lvyrup. 2, 2. § 6,7, u. 8;
6, § 25, 26 u. 27. Anab. A 1; Ii 1;
C 2 (4-9) II 0 m. II. I. Y. 1-51, 105-128;
II. v. 1-15.
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; CLP Latein. Griechisch.

m

VI.

Sali. Tug. 1. 10; 85, 1-36. C i 0.
in Cat. I., 1. de bell. civ. 1IT.,
57. V e r g i 1 eclog. 1; Aen. I.,
1-33.

Horn. II., III. 1-17; III. 263-279; VI.
334-391. - Her. VI. § 109., VII., §
140 Äi l-H-64-,5- - Xen. Memor.
Nr. 3 § 23-28.

VII
C i c. in Catil. II..1. § 1-3; De imperio

Cn.Pompei XIII.,37-40. V e r g. IL,
1-24; IV, 53-68; VI., 503-527., , , ,

ü e m 0 s t h. Ol. I., § 1; wssl t ?); z :.o.
§ 1. u. 2. Horn. Odyss. I. 1-10;
IX. 19-30; XI. 284-316; XII. 69 94.

VIII
T a e. Gorm. c. 1-4, 7, 8, 23, 24.

— Ho rat. Od. I., 1; II., 3, 14;
III., 2, 30; Epod. 2.

'

Pia t. Apologie, 0. 1. u. 3 ; ICriton, c. 1.
— Sopti. Philoktet. v. 1-25, 219-316.

c) Facultative Privatlectüre.

Dieselbe wurde in Gemäßheit des Minist.-Erl. v. 30. Sept. 1891, Z. 1786
unter A n 1 ei tu ng und Überwachung seitens der Fachlehrer betrieben.
— Die Namen jener Schüler, welche sich bei den bezügliebon stets außer¬
halb der Unterrichtszeit vorgenommenen Prüfungen über die
Absolvierung eines Jahrespensums in diesem Schuljahre auswiesen, sind mit
fetten Lettern gedruckt. Der Klammerausdruck bezieht sich auf die Summe der im
ganzen Verlaufe der bisherigen Studien zusammengenommen von den be¬
treffenden Schülern nachgewiesenermaßen absolvierten und tboils in diesem Pro-
grnmine, theils in den Programmen der früheren Jahre ausgewiesenen Privat¬
lectüre, wobei Bruoht heile eines .Tahresponsums unberück¬
sichtigt blieben.

Latein. Griechisch.

V. Classe. (Gesammtzahl der Schüler : 21.)

1. F1 e i s c h h a c k e r Ferdinand:

Ovid (ed. Seidmayer) met.

Nr. 17, 19, 24 u. 26 (zus. 439

Verse )

2. G r ü n fe I d Heinrich: Ovid.

met. Nr. 14; trist. Nr. 6, 7, 9

u. 10 (zus. 438 Verse.)

3. J i r k u Anton: Liv. III, c. 32-58,

IV. c. 1-8, VI c. 34-42; Ca es.

b. g. V. i-58; Ovid, met. Nr.

9, 10 u. 11 (zus. 192 Verse.)

4. Leim d ö r f e r Alfred: L i v.

XXII., c. 1-61; Ovid. met. Nr.

6, 14, 23, 24, 25 u. 26; trist.

Nr. 6, 7, 9, 10 u. 12; fasti Nr.

1, -6, 7, 8, 9 u 10 (zus. 1442

Verse.)

Fuchs Isidor: Xenoph.

Hel len. I.l, 14-20,23; 3, i4-20;

4, 11-23; 5,1-17; 6,1-16, 24-35;

7, 4-25, 34 ,35; II. 1,1-5, 22-32;

2, 3-23; 3, 11-18, 21-39, 42-56;

4, 1-7, 10-23, 24, 28-43; III. 1,

1-9; 3, 4-11; 4, 7-12, 15-19,
21-24. Homer II. XIX. und

XXIII nach Christ (zus. 828

Verse.) (1. Jalircspensuiu.)

Grünfeld Heinrich: Xe¬

noph Hellen. 1. 1, 14-20, 23;

3, 14-20;
10-17.

4, 11 23; 5, 1-9,
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Latein. Griechisch.

V. Classe. (Gesamintzalil der Schüler: 21.)

5. M ora w e kWenzehO v i d.niet.

Nr. 28; Jugendgedichte Nr. 2,

з, 4 u. 5; fasti Nr. 4, 6, 7, 8,

11, 12 u. 17 (zus. 834 Verse.)

6. Müller Othmar: Liv. XLV1II.

c. 1-23; O v i d. iriet. Nr. 6, 7,

10, 11, 17, 19, 28 der Ausgi

von Sedlmayer, ferner Nr. 9

и. 13 der Ausg von Golling

(zus 1273 Verse.)

7. P a n t 1 i t s c h k o Josef: O v id.

met. Nr. 10, 11,13 u. 28 (zus. 643

Verse.)

8 Safaf Otto: Li v. II. c. 1-23.

0. Schindler Jakob: C a e s. b.

g. V. c. 1-40; O v i d. met. Nr.

35 v. 1-100; 12, 23,24, 25, 26

u. 27; trist. 6, 7, 9, 10 u. 12

(zus. 1034 Verse.)

10 Schön Otto: C a e s. b.g.V. c.

.1-10; O v i d. met. Nr. 17, 23,

25 u. 27 (zus. 222 Verse.)
Willi. Perathouef.

J i r ku Anton: X e n o p h.

Hellen. I. 1, 14-20,23; 3, 14 20;

4, 11-23; 5, 1-17; 6, 1-16, 24-35;

7, 4-25.34,35; II. 1 1-5,22-32;

2, 3-23; 3, 11-18, 21 39, 42 56;

4, 1-7, 10-23, 24, 28-43; III. 1,

I-9; 3, 4-11; 4, 7-10, 11, 12,

15-19, 21-24; 5, 3-7, 17-25; IV.

1, 29-38; 2, 1-4; 3, 10-21.

I. e i m d ö r f e r Alfred: X e-

nop h. Hellen. I. 1, 14-20, 23;

-3, 14-20; 4, 11-23; 5, 1-9, 10-17;

6, 1-16, 24-35; 7, 4-25, 34, 35;

II. 1. 1-5, 22-32; 2, 3-23; 3,

II-18, 21-39, 42-56; 4, 1-7,

10-23, 24, 28-43; III. 1, 1-9; 3,

4-11; 4, 7-10, 11-12, 15-19,

21-24; IV. 1, 29-38; 2, 1-4;

III. 5, 3-7, 17-25; IV. 3, 10-21;

Homer II. XIX. (246 Verse.)

Müller Othmar: Xenop h.

Kyrup. I. 1, 1-6; Hellen. I. 1,

14-20, 23; 3, 14-20; 4, 11-23;

5, 1 17; 6, 1-16, 24-35; 7, 4-25,

34, 35; II. 1, 1-5, 22-32; 2,3-23;

4, 1-7, 10-23, 24, 28-43; III. 1,

1-28. Homer 11. XIX. (246

Verse.) Aul. Bachlechncr.

VI. Classe. (Gesamintzalil der Schüler: 20.)

1. B a d e r 1 e Fritz: S a 1 1 u s t,
bell. Catil.: c. 1-20.

2. Gansei Bernhard: Caes.

b. civ. I. u. II.

3. H a h n Friedrich: S a 1 1 u s t,

bell. Catil.

4. Hirt h Karl: O v i d. met.

Nr. 23 u. 24 (v. 1-101), zus.
200 Verse.

5. Klein Johann : S a 1 1 u s t,
bell. Catil.

1. D e j m a 1 Johann: H o m. II.

XIX. (246 Verse.)

2. F e 1 b e r Robert: H o m. II.

V. u. VIII. (zus. 943 Verse.)

3. Lubojatsky Emil: Xen. An.

III. c. 1-2, IV. c. 1-3; Horn.

Ii. v., viii., ix:, X., XI-, XII.,

XIII., XIV., XVIII., XIX., XX.,

XXI, XXII,, XXIII, XXIV.

(zus. 5S55Verse);H erod. I.,24;

23,28-45; 85-91 (1 .JalirespeusuHi)
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Latein. Griechisch.

VI. Classe. (Gesammtzahl der Schüler: 20.)

6. Lu b o j a t sky Emil: L i v.
XXI., 1-30.

7. Thorz Isidor: Liv. XXI.
37-63; C i c. or. in Cat. II.,
Ca es. b civ. 1. (I. Jalirespensuni.)

Siegmund Brief.

4. Maie r Leonhard:X e n. Hell.
III. 1, 1-9; 3, 4-11; 4, 7-10,
11-12, 15, I9. Horn. 11. V1I.I.
(371 Verse.)

5. Thorz Isidor: X e n. An. IV.
5, 1-36; 6, 1-4, 6-27. H e IL
(ed. Billiger) Nr. 1,3,4,5,6,7.

6. Wasservogel Ignaz;
Xen. An. II., 3, 1-14;' 4, 1 -2,
8-14, 24, 25, 27, 28; 5, 1-2.

Wilk. Pokorny.

VII. Classe. (Gesammtzahl der Schüler: 14.)

1. F e I b e r Ludwig: C i c. in
Cat. or. III. (1. Jalirespensuni.)

2. Kaiser Emil: C i c. or. pro
Rose. Am. § 1-27.

3. K 1 e i n Rudolf: C i c. or. pro
Rose. Am , pro Archia poeta,
pro Sulla (1. Jahrespensum.)

4. Rosenfeld Oskar: C i c.
or. pro Sulla. (1. JulirespcilSlim-)

5. W e instei n Siegfried: C i c
or. pro Rose. Am.

Morls Sirobl.

II. A r t h 0 1 d Eduard: D e-
mosth. II. Phil. Rede.

2. B r e i e r Alfred: D e m 0 s t Ii. |
III. Ol. Rede.

3. Felber Ludwig: H 0 m. Od. !
VIII. (341 Verse.) (1. Jalires¬

pensuni.)
4. Kaiser Emil: Demosth.

III. Ol. Rede.

5. Rosenfeld Oskar: D c-
most h. III. Phil.Rede (l.Jalires-

pensum)
6 R 0 11 e r Anton: Demosth.

III. Phil. Rede.

7. Weinstein Siegfried: D e-
mosth Trspl GTsepävou § 1-30.
(1. Jalirespensuni.)

Moriz Strobl.

VIII. Classe. (Gesammtzahl der Schüler: 33.)

1. R o d e r Franz: T a c. ann. 1. ■
1-3 1, 53, 54, 72-8L

1 ■ Fischkus Leopold: P1 a t.
Euthyphron. (2. Jalirespensuni.)

2. R 0 d e r Franz: D e 111 0 s t h.
TT£;i 70Ü GTECpivOU §§ 1-105.



Latein. Griechisch.

VIII. Glasse. (Gesammtzahl der Schüler: 33.)

2. S a n i a f Johann: T ac. Germ,
c. 28-46; Cicero de off. c.

1-26; H o r a z Od. 1., 6, 8,

12, 13, 16, 17, i9, 24, 26, 34.

3. S p i e g 1 e r Berthold :T i b u 11.

I. el. 1, 3,5,7,10. (2 Jalires|teiisum.)

4. W o 1 e t z Victor: T a c. Agri-

gola. (1. Jährespeiisum.)

Willi. Pokorny.

3. S p i e g 1 e r Berthold: P 1 a t.

Euthyphron, Menexenos. (2.Jalirespensnm)

4 Weine r Josef: P 1 a t Euthy¬

phron.

5. W o 1 e t z Victor: P 1 a t.

Euthyphron. (2. Jalirespensnm)

Wilh. Pokorny.

Bei der |VIaturitätsprüfung aus der freiwilligen Privatleetüre im

Umfange eines Jahrespensums geprüft zu werden wünschten:

a) aus dem Lateinischen:
.

b) aus dem Grieehisehen:

Zahl

Namen
der *

Exami¬
nanden.

Angemeldeter

Leetürstoff:
Zahl

Na ™ren Angemeldeter
Exami- Leetürstoff:nanden.

: 1.

2.

Fischkus
Leopold

Spiegier
Berthold.

L i v. 1. XXI.; V 0 r g.
Aen. III; V.,VII. v. 1-198,
34a-541; VIII. v. 1-151,
271-514; IX.; Sallust.
bell. Catil.

L i v. 1. XXI.; 0 v i d.
met. Nr. G, 8, 9, 10, J 2,
28; fasti Nr. 5, 11 (nach
Sedlmayer); C i c. or.
in Cat. II., pro Sulla.

Wilh. Pokorny.

1.

2

3.

4.

5

Fiscllkllü ,de °orona; P 1 a t.
. .. JhiUthyphroD.
Leopold ;

Kornfeld D _em - nL Plli! ' ~ £P'
Jacques. TÖV £V XsppovTKJw;4 Horn. Od. I.-IV., VIII.,

XX.; Her od. St. 27-33
(nach Hintner).

Spiegier X 0 n 0 P h - Anab. (ed.
Rprf Iinid Lindner) St. 6, 7, 8; Kyr.
BeriflOia. St. lu. 5.; Horn. II. IV.,

V., XI., XV., XVII.,
XXIV.; 'H e r o d. (ed-
Hintner) St. Nr. 13,27-35.

Weinstein Xenoph.Hell. I.
Arthur. 235^14-205^11^235^1-175^1-16124—355 ^4-157 34-35- ^* ^1-57

22-325 ^3 —235 ^11-187 21-247
^1-77 10-247 28-43* ^ 0 111* ^*7
IV.,Od.I.-IV.D e m o s t h.

; 7U3pt SV XsppOVTOGCu.
WoIetZ X e n o p h.Hell. I.;H o m.

Victor. II- ^ Ir ' t' P 11' L 'II.; P 1 a t. Euthyphron.

IVilh. Pokorny.
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d) Themen für die Schularbeiten zum Übersetzen aus den classischen
Sprachen in das Deutsche im Obergymnasium.

Aus dem Lateinischen :

V. Cliisse: 1. Semester: L i V. XXII. 55 — iuvenes esse.
9 O v i d. epist ex Ponto lib. III., 2. v. 59-80.

VI Cliisse: 1- » S a 1 1 u s t. bell. Catil. c. 51, 1-9-
V e r g. Aen. IV. 554-583.

VII. Cliisse: |. » C i c. OL", pro Sulla c. 31. Nihil vides — Schluss.
9 V er gil. Aen VII., 358-387.

|. Classe : 1- » T a c. ann. XV., c. 43.
9 II o r. Od. 2, 4.

Aus dem Grieehisehen :

V. Classe: 1. Semester : Xenop'h. An. I. 3. (3-7.)
» 2. » Horn. Ilias XVI. 39-63. (Christ.)

VI. ClilSSC: 1- » Horn. Ilias XVIII. v. 97-116 der vollständigen
Ausgabe.

> 2 » Berod. III. 120, 122 nach der Ausgabe von
Hintner.

VII- Classe: 1. » Demosth. Phil. III., § 3-5.
2. » Horn. Od. VIII., 153-178.

VIII. Classe: 1. » Plat Phaedo c. XV. — "Etrov, g||, oütw.
2. » Soph. Oed. Col. v. 607-628.

2 Deutsch.

a) Obligatorische Schulteetüre.

V- Classe: I. e c t ü r e (nach dem Lesebuche von Kummer-Stejskal V. Bd.)
E p i s c h e Dichtung: Ballade, Romanze, Sage, Legende, Mär¬
chen, Mythe; das Volksepos: Walther und Hildgund; Auswahl
aus dem Nibelungenliede und aus der Gudrun in nhd. Übertra¬
gung; das Thierepos: Reineke Fuchs, 1. u. 5. Ges.; das religiöse
Epos: Klopstocks »Messias«, 1. u. 4. Ges., dazu die Inhaltsangabe
der übrigen Gesänge; das romantische Epos: Wielands »Oberon«,
1. 2. 5. u. 12. Ges., dazu die Inhaltsangabe der übrigen Gesänge.

Lyrische Dichtung: Lied, Ode, Hymne, Elegie nach
den Mustergedichten des Lesebuches. Didaktische Dich¬
tung: Epigramm und Spruch, Fabel, Parabel, Allegorie nach den
Beispielen im Lesebuche. Memo riet: Stoff nach dem Canon
f. d. V. Cl.; wiederholt wurden die Gedichte des Canons der in
d. IV. Cl. zu memorierenden Gedichte.

4
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VI. Classe: Lect ü 1- e (nach dem Lesebuche von Kummer-Stejskal VI.
Bd. Th. A): Nibelungenlied (l., 3., 4., 8., 15. u. 20. Lied) im
mhd. Texte; die Lieder und Sprüche Walthers von der Vogel¬
weide Nr. 1, 2, 3, 5- 12, 19—22, 25, 26, 28), gleichfalls im mhd.
Texte; Auswahl aus Klopstocks Oden, aus Lessings Fabeln, Epi¬
grammen und Literaturbriefen. Lessings »Minna von Barnhelm«
und vier Privatbriefe des Dichters. — M e m o r i e r s t o f f nach
dem Canon f. d. VI. C1 ; wiederholt wurden die Gedichte
des Canons f. d. V. Cl.

VII. Classe: Lectüi e: Auswahl aus den im Lesebuche (Kummer-Stejs¬
kal VII. Bd. 3. Aufl) enthaltenen Proben. Herder: Aus den
»Gedichten«, aus den »Volksliedern«, aus den Fragmenten »über
die neuere deutsche Literatur«, aus der »Vorrede zum zweiten
Theile der Volkslieder«, aus der Abhandlung »Auch eine Philo¬
sophie der Geschichte zur Bildung der Menschheit«, aus den
»Zerstreuten Blättern«. — Die Homerübersetzungen- der Göt¬
tinger (Aufsatz von Cholevius). Einige Gedichtproben aus dem
Dichtungsschatze des Hainbundes. — Goethe: Die Proben des
Lesebuches aus »Dichtung und Wahrheit«, aus den »Briefen
aus d. Schweiz«, aus der »Italienischen Reise», aus den »Briefen«,
aus den »Epigrammen«, aus den »Gedichten«. »Iphigenie auf
Tauris«, Goethes »Iphigenie« (Aufsatz von Hettner) Schiller:
Proben der Schillerschen »Prosa« Auswahl aus den »Briefen«,
aus den »Xenien«, aus den philosophisch-culturgeschichtlichen
Gedichten nach dem Lesebuche. »Die Braut von Messina« M e-
morierstoff nach dem Canon f d. VII. Cl.; wiederholt
wurden die Gedichte des Canons f. d. VI. Cl.

VIII. Classe: Leetüre: Auswahl aus den Proben des Lesebuches von
Kummer-Stejskal (VIII. Bd.) — Goethe: »Hermann und Do¬
rothea«. — Lessing: »Laokoon« und eine Auswahl aus der
»Plamburgischen Dramaturgie«. Schiller: »Das Lied von der
Glocke«. Grillparze r: »König Ottokars Glück und Ende.«
Memorier Stoff: Schillers »Lied von der Glocke« jwieder-
holt wurden die Gedichte des Canons f. d. VII. Cl.

b) Obligatorische Privatlectüre,

C O n t 1- o 1 i e r t durch mündliche Besprechungen
und schriftliche Arbeiten.

VI- Classe: Kleist: »Frühling«. Lessing: »Abhandlungen von der Fabel«,»Philotas«, »Emilie Galotti« und »Nathan der Weise«.

VII. Classe: Goethe: »Dichtung und Wahrheit« (Auswahl), »Götz von
Berlichingen«, »Clavigo«, »Egmont«, »Torquato Tasso«. - -
Schiller: »Räuber», »Fiesko«. »Cabale und Liebe«, »Don
Carlos , »Wallenstein«, »Maria Stuart«. — Shakespeare:
»Hamlet«, »Macbeth«, »König Lear.«

IUI. Ilasse . Goethe: »Faust I. Th.«, Schi 11er: »Jungfrau von



Orleans«, »Teil«. Wiederholung der anderen Dramen. H. von
Kleist: »Die Hermannsschlacht«, »Käthchen von Ileilbronn«.
G r i l 1 p a r zäe r : »Ahnfrau«, »Der Traum ein Leben«, »Das
goldene Vlies«. — Collin: »Regulus«. — Shakespeare:
»König Richard III.«.

c) Themen zu den schriftlichen Arbeiten im Obergymnasium.

V. ChlSSe: Professor Siegmund Brief.

Schularbeiteji: 1. Die Auffindung der Leiche des Ibykus. (Situations¬
bild.) — 2. Welche Ähnlichkeiten und Verschiedenheiten weisen
»Belsazer« von Heine und »Das Glück von Edenhall» von Uhland
auf? (Vergleichung.) — 3- Worin weicht Uhland in seinem
»Ver sacrum« von der Gründungssage Roms ab? (Abhandlung.)
— 4. Welche Umstände veranlassten die Phönicier, Colonien zu
gründen? (A b h a n d 1 u n g.) — 5. Nutzen und Schaden des Goldes.
(Ein Gespräch.) — 6. Auf welche Weise gelingt es Reineke,
sich der verdienten Strafe zu entziehen ? (Abhandlung?) —
7. Die Zunge, das nützlichste und schädlichste Organ des Menschen.
(A b h a n d 1 u n g.) — 8. Wodurch wird der Streit des Agamemnon
und des. Achilles im ersten Gesänge der Ilias veranlasst ? (A b-
handlung.) — 9. Wie wird uns in Anastasius Grüns »Am
Strande« das menschliche Leben geschildert? (Schilderung.)

10. Dir geben einen Halt, im Leben einen Stab der Worte
vier: »Halt ein ! Halt aus ! Halt an ! Halt ab.« Rückert. (Ab¬
handlung.)

Hausarbeiten: 1. Meine letzten Ferien. (Erzählung.) 2- Was wan¬
delt Wittekinds Hass gegen Karl in Freundschaft um? (Schil¬
derung, nach »Wittekind« von Vogl) — 8- Gutta cavat lapidem
non vi, sed saepe cadendo. (E r k 1 ä r u n g des Sprichwortes.) —
4. Was man Leben nennt, die Spanne Zeit, die ich auf dieser
Erdenwelt verathme, das ist des Vaterlandes Eigenthum. Körner,
»Zriny«. (Abhandlün g.) — 5. Durch welche Umstände erscheint
uns die Lage des Schiffbrüchigen in Salas y Gomez als höchst
unglücklich ? (A b h a n dl u n g.) — 6. Hagens Treue und Treu-,
losigkeit. (A b h a n d 1 u n g.) — 7. »Weisheit ist mehr als Gold
zu verehren«. Goethe, Reineke Fuchs. (Abhandlung.) —
8. Karl der Große im ersten Gesänge des »Oberon«. (Charakte-
r i s t i k.) — 9. Jung gewohnt, alt gethan. (Erzählung in Brief¬
form.) — 10. Ein Sommermorgen. (S c h i 1 d e ru n g.)

VI. Ciasso: Professor Siegmund Brief.

Schularbeiten : 1. Non exercitus neque thesauri praesidia regni sunt, verum
amici, quos neque armis cogere neque auro parare queas; of¬
ficio et fide pariuntur. Sali. Jug. (Abhandlung.) — 2. Ein
hohes Fest im Mittelalter. (Abhandlung, nach dem 3. Gesänge
des Nibelungenliedes.) — 3- Siegfried unmittelbar vor seiner Er¬
mordung. (Schilderung.) — 4. Wer sich nicht nach der Decke
streckt, dem bleiben die Füße unbedeckt. (Abhandlung.) —

4*
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f). Gedankengang der Ode »Die beiden Musen« von Klop-
stock. - 6- Welches Bild entwirft uns der Dichter von lellheim

im ersten Aufzuge von Lessings »Minna von Barnhelm ? (C h a-

r ak t e r i s t i k'.) — 7 Wem Gott will rechte Gunst erweisen,
den schickt er in die weite Welt. Eichendorff. (A b h a n d-

1 u n g.)

Hausarbeiten: 1. Die Fähigkeit, die Lust und die Gelegenheit - die drei
wo fehlen, bringt's ein Lernender nicht weit. Lückert. (A b-

handlung.) — 2. Wie vertritt Adherbal seine Sache vor dem

römischen Senate ? (A b h a n d 1 u n g, nach Sali, bellum lugur-

thinum.) — 3. Wer kosten will die harte Nuss, die harte Schal'

erst knacken muss. (Abhandlung.) — 4- Der Eintritt des

Patroklus in den Kampf in seiner Bedeutung für den weiteren

Verlauf der Handlung. (Abhandlung.) — 5. Was du Gutes

thust, schreib' in den Sand, was du empfängst, in Marmorwand.

Goethe, Sprüche in Reimen. (Abhandlung.) — (i. Wie schil¬
dert Ovid das städtische und das ländliche Leben im 2. Buche

der Georgien ? (A b h a n d 1 u n g.) — 7- Die Gegensätze im

Charakter Marineiiis und Appianis in Lessings »Emilia Galotti«.

(C h a r a k t e r i s t i k.)

VII (Iliisse: Professor Siegmund Brief.
Schularbeiten : 1. Darf Hamlet von sich sagen: Ich hege Taubenmuth,

mir fehlt's an Galle«? (Abhandlung.) — 2. Durch welche

Mittel hat Voll» die Erzählung »Philemon und Baucis« von Ovid

zu einer Idylle umgeschaffen? (Abhandlung.) — 3. Wodurch

weiß Goethe in seinem »Egmont« unser Interesse für den Helden

zu wecken und bis ans Ende zu erhalten ? (Abhandlung.) -

4. Bedeutung der Kosinskyscene für den Aufbau der Handlung

in Schillers »Räubern'. (Abhandlung.) — 5. Sperat infestis,

metuit secundis alteram sortem bene praeparatum pectus. Iloraz.

(A bh a n dl u ng.) — (i. Wodurch wird Wallenstein zum Verrathe

gedrängt? (Abhandlung.) - 7- Die Worte des Chores: »Noch

niemand entfloh dem verhängten Geschick, und wer sich vermisst,

es klüglich zu wenden, der muss es selber erbauend vollenden«

der Grundgedanke von Schillers »Braut von Messina«. (A b-

h a n d 1 u n g.)

Hausarbeiten : 1. Herrenlos ist auch der Freiste nicht, ein Oberhaupt muss
sein, ein höchster Richter, wo man das Recht mag schöpfen in

dem Streit. Schiller, Teil. (Abhandlung.) — 2. Die Treue in

Shakespeares »König Lear«. (Abhandlung.) — 3. Ob du der

Klügste seist, daran ist wenig gelegen, aber der Biederste sei,

sowie bei Rathc zuhaus. Goethe. (A b h a n d 1 u n g.) — 4. Mit

welchen Mitteln weiß Demosthenes in seiner ersten olynthischen

Rede seine Mitbürger aus ihrer Unthätigkeit aufzurütteln ? (A b-

handlung.) — 5. Was führt den Conflict in Goethes »Iphi¬

genie« herbei, und wie wird er gelöst? (Abhandlung.) —

(|. Das Wunderbare im 2. Gesänge der Aeneis. (Abhandlun g.)
- 7- Burleigh und Talbot. (Vergleichende Charakteri¬

stik, nach »Maria Stuart«.)



VIII- Classe: Professor Siegmund Brief.
Schul arbeiten: 1- Welchen Standpunkt hat der Tragiker seinem historischen

Stoffe gegenüber einzunehmen ? (A b h a n d 1 u n g, nach Lessings
»Hamburgischer Dramaturgie«.) — 2- Beurtheiit Hermanns Mutter
ihren Solln nicht zu nachsichtig mit den Worten: »Ich weiß, er
ist der Güter, die er dereinst, erbt, wert und ein trefflicher Wirt,
ein Muster Bürgern und Bauern und im Rathe gewiss, ich seh es
voraus, nicht der Letzte«? (Charakteristik.) — 8. Welche
Mittel wendet Schiller an, um einer falschen Beurtheilung der
Ermordung Gesslcrs durch Teil zu begegnen? (Abhandlung.)

4. Suche die Wissenschaft, als würdest ewig du hier sein,
Tugend, als hielte der Tod dich schon am sträubenden Haar.
Herder. (A b handlu n g.) —: 5. »Das eben ist der Fluch der
bösen That, dass sie fortzeugend immer Böses muss gebären.«
(A b Ii a n d 1 u n g. Die Wahrheit des Satzes ist an Rustan in Grill-
parzers »Der Traum ein Leben« zu erweisen.) —• (i. »Wer Großes
will, muss sich zusammenraffen; in der Beschränkung zeigt sich
erst der Meister, und das Gesetz nur kann uns Freiheit geben.«
Goethe. (Abhandlung.) — 7- »Der Menschheit Würde ist
in eure Hand gegeben ; bewahret sie. Sie sinkt mit euch. Mit
euch wird sie sich heben.« Schiller, »Die Künstler.« (Aufgabe und
Grenzen der Kunst.) (Abhandlung; Maturitätsprü¬
fungsarb e i t.)

Hausarbeiten 1. Gerechtigkeit ist die Quelle aller Tugenden. (Abhand¬
lung.) — 2. Das Wunderbare in Schillers »Jungfrau von Orleans«.
(Abhandlung.) — 8. Welche Bedeutung hatte die Befreiung
Wiens im Jahre 1683 für Oesterreich? (Abhandlung.) —
4. Teils Apfelschuss.(Ein Gemälde, mit Rücksicht auf die Auslührun¬
gen Lessings im »Laoköön«.) — 5- Inwiefern baut sich die Hand¬
lung in Grillparzers »Ähnfrau« auf der Entführung Jaromirs auf?
(Abhandlung.) — (|. »Ein Held ist, wer das Leben Großem
opfert; wer's für ein Nichts vergeudet, ist ein Thor.« Grillparzer,
Goldenes Vlies. (Abhandlung.) — 7. Auf welchen Wundern
ist die Handlung in Kleists »Käthchen von Heilbronn« aufgebaut?
(Abhandlun g.)

b) Themen zu den Redeübungen der beiden obersten Classen.
(Die in der Klemmer beigesetzten Kamen beziehen sich auf die vortra¬

genden S c h ü 1 e r.)

VII. ('lasse: 1- Der Abfall der Niederlande und seine culturhistorische
Bedeutung. (Klein Rudolf.) — 2. Das festliche Jahr der Ger¬
manen. (B r e i e r Alfred.) — 8- Gustav Adolf. (Schindler Sieg¬
fried.) — 4. Culturbilder aus dem 10. Jahrhundert, nach Scheffels
»Ekkehard«. (Brunn Wilhelm.) — 5- Die Charaktere in Schillers
»Die Verschwörung des Fiesko in Genua.« (Weinstein Sieg¬
fried.) (i. Die Kunst der letzten Tage. (Rosenfeld Oskar.)
— 7. Gang der Handlung in Shakespeares »Macbeth«. (Kaiser
Emil.) — 8- Einfluss der Griechen auf die Bildung der übrigen
Völker. (A r t h o 1 d Eduard.) — !). Gang der Handlung in Goethes
»Götz von Bcrliclengen«. (Rotter Anton.) — 10- Charaktere der
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Feldherren in »Wallenstein.« (F e 1 b e r Ludwig.) — 11. Entstehung,
Blüte und Verfall des Ritterthums. (Müller Jaroslav.) — 12.
Goethes »Ganymed.« (R o s e n f e 1 d Oskar.) — 18 Die Baukunst
der Renaissance. (B i s c h o f f Stephan.) — 14- Polen vor seiner
Theilung. (Matyas Karl.) — 15. Lässt sich die Hinrichtung der
Maria Stuart vom Standpunkte des Rechtes vertheidigen? Eine ge¬
schichtliche Untersuchung. (Weil Emil.) — Iii. Charaktere in
Schillers »Wilhelm Teil«. (Brunn Wilhelm.)

VIII. (Hasse: 1. Welche Beurtheilung erfährt der Charakter Richards III.
in Hessings »Hamburgischer Dramaturgie«? (Fried Eduard.) —
2- Ist Franz II. Rakoczy ein Freiheitsheld? (Bloch Hugo.) —
3. Welchen Einfluss übt die Kunst auf das Leben aus? (Referent :
B ü c h 1 e r Franz — Opponent : Grünmandl Isidor.) —
4. Gang der Handlung in Hessings »Emilia Galotti«. (G i r z i k
Ludwig.) — 5. C. Julius Caesar. Eine Lebensbeschreibung. (Herd¬
ler Wilibald.) — Ii. Charaktere in Goethes »Hermann und
Dorothea«. (Referent: Löwy Isidor — Opponent: Zweigen-
thal Leopold.) — 7. Geschichte der Telegraphie. (Reich
Friedrich — Ehren freund Bruno.) — 8. Die Idee der Frei¬
heit in Schillers »Wilhelm Teil«. (Schwieg er Ferdinand -
Fischkus Leopold.) — 9. Kaiser Tiberius. Ein Charakterbild
nach Tacitus. (R i e s e n f e 1 d Berthold.) - 10. Die Einheit der
Handlung in Schillers »Wilhelm Teil«. (Löwy Moriz — Weiß
Emil.) — II. Bestrebungen der Romantik. (M a i e r Ludwig -
Freud Arthur.) — 12. Kathoden- und Röntgenstrahlen.
(W o 1 e t z Victor.) — 13. Athen, Rom und Jerusalem, drei Stätten
der menschlichen Cultur. (Spiegier Berthold.) — 14, »Lust und
Liebe sind die Fittige zu großen Thaten«. (Siebenschein
Armin.) -- 15. Die Entwicklung Österreichs zur Einheit. (G r o 11 e
Friedrich.) — IG. Erläuterung des Mottos zu Schillers Glocke :
Vivos voco, mortuos plango, fulgura frango. (Just Ernst.)
Ii. Heine. Biographie und seine wichtigsten . Werke. (Fischkus
Leopold.) — 18. Vaterlandsliebe und Kosmopolitismus, nach
Collins »Regulus.« (Ehrenfreund Bruno.) — 19. Charakter des
Metellus nach Collins »Regulus«. (Kornfeld Jacques.)
20- Von welchen widersprechenden Gefühlen wird Publius in Collins
»Regulus« erfüllt? (Grünmandl Isidor.) — 21. Schuld und
Sühne der handelnden Personen in Schillers »Braut von Messina«.
(Weinstein Arthur.) •—22. Schlichtheit des Stoffes in Goethes
»Hermann und Dorothea«. (R o d e r Franz.) — 23- Was lernen
wir aus dem Gedichte »Prometheus« in Bezug auf die Persönlich¬
keit Goethes? (Freud Arthur.) — 24. Inwieweit hat die Schicksalsidee
an Grillparzers Trilogie »Das goldene Vlies« Antheil? (L a m berg
Hugo.) — 25- Die Kometen. (Saniaf Johann.) — 26. Dichtung
und Wahrheit in Schillers »Jungfrau von Orleans«. (Mo r ge n-
stern Emil.) — 27. Inhalt und Idee des > Philoktetes«. (Rose n-
zweig Max.) 28. Das Erhabene und Wunderbare in der
Natur und ihren Kräften. (Fröhlich Anton.) — 29. Österreichs
politische Entwicklung seit 1848. (Sonnenfeld Karl.)
39. Im engen Kreis verengert sich der Sinn ; es wächst der Mensch
mit seinen größern Zwecken. (W e i ß Emil.) 31. Nikolaus
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Lenan. (W eine r Josef.) — 32 Drama und Geschichte. (Zwei¬
genthal Leo old.) — 33 Inwiefern weicht Grillparzer im Drama
i Das goldene Vlies« von der Sage ab ? (Aufswerber Arnulf.)

3. Hebräisch.

Für die Schüler mosaischen Glaubens.

I. Classo: 1. B. Mos. cap. 1—9, 11, 13, 15, 18, 19, 21, 22, 24, 25,

27—29; 33, 35, 36, 37, 39, 40, 41—48, 50. Ausgewählte Gebet¬
stücke.

II. Classe : 2. B. AI o s. cap. 1 -20; 22, 53, 30—34. Ausgewählte Gebet¬
stücke.

III. Classe: 3. B. AI OS. cap. 1—5; 8, 9, 11, 13, 16—23; 25, 26, 27,
Ausgewählte Gebetstücke.

IV. Classe: 4. B. Mos. cap. 1—4; 6—9; 11,13-18; 20 25; 28.
5. B. AI os. cap. 1—11; 13—15; 21, 22. Ausgewählte Gebet¬
stücke.

V- Classe: J osua: cap. 1 —13; 22- -24; Richter: cap 1—18. Aus¬
gewählte Gebetstücke.

VI- Classe: S a m u e 1 I cap. 1—11; 13 — 31. Psalmen: 19, 20, 34,
90, 91, 135, 136, 140.

VII. Classe: Sprüche Salomons: cap. 1— 25. Psalmen : cap.
1 10, 29, 30, 95—100.

VIII- Classe : Sprüche der Väter: Abschnitt, 1 -6; K o h e 1 e t h:
cap. 1 10, Sprüche S a 1 o m. cap. 1 —15.

Maturitäts-Prüfungen.

rJaehtrag zum Berichte über das Schuljahr 1899/1900.

Die mündlichen Maturitäts-Prüfungen des Jahres 1900, bei

welchen in beiden Terminen der Herr k. k. Landesschulinspector

Eduard Kucera den Vorsitz führte, fanden im Sommert e.r mine

am 19-, 20 und 21. Juli, im Her b st t ermi n-e am 28. September

statt. Im ersten Termine wurde 1 Abiturient auf ein Jahr reprobiert,

3 wurden zur Ablegung einer Wiederholungsprüfung nach den Ferien

zugelassen. Im zweiten Termine hatte ein Abiturient, welcher im
S o m m e r t e r m i n e- krankheitshalber verhindert war, zur m ü n d 1 i-

clien Prüfung zu erscheinen, sich dem Examen in seinem mündli¬

chen Theile aus sämmt liehen Gegenständen zu unterziehen und
wurde auf Grund desselben für reif erklärt. Die 3 im Sommertermine

aus je eine m Gegenstände zurückgestellten Abiturienten erschienen

zur Ablegung der Wiederholungsprüfung und erhielten hiebei

alle drei ein Zeugnis der Reife
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Die Namen derjenigen Abiturienten, welche ein Zeugnis der Reife mit Aus¬
zeichnung erwarben, sind durch fette Lettern hervorgehoben.

N

Ort Land

d.er G-eTo-u-rt

1.
2.

3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.

13.

14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.

Braun Josef,
Gl a 11 i a Norbert,
Gr r o 11 e Gustav,
Grünspan Isidor,
Herrmann Adolf,
H o v u r k a Franz,
Körner M a x,

lohn Edmund,
Masatsch Othmar,
Piuer Heinrich,
Paul K a r 1,
Perathoner Walther

Pfan n erstill And.

Rosenzweig Emil
S o Ii er e r Friedrich,
S m i t a Alois,
Sonnensch ei nL.
Spitz Alois,
Stoklaska Johann

T a u ß Ludwig,
W a 1 k a Anton,
W e i ß m a n nYictor,Winter Fried rieh

Q öding,
Ung.-Ilradisch,
Pressburg,
Ung.-Ostra,
Halenkau,
Strnssnitz,
Strassnitz,
Ung.-Brod,
Piwonitz,
Bösig,
Teltsch.
M.-Weißkirclien.
St. Katharina
(Bez. Pfraumberg.)
Wesseli n/d. M.,
Ung.-Hradisch,
Odrau,
Gaya,
Rakwitz,
Wien,
Ung.-Hradisch,

Jahr Erwählter

Mähren, 1882
1882

Ungarn, 1879

Mähren, 1880
n 1880
V 1880„ 1882
V 1882
V 1878

Böhmen, 1880

Mähren, 1881
1881

Böhmen, 1881

Mähren, 1879
V 1882

Schlesien, 1881

Mähren, 1877

.. n 1878
N.-Österr. 1879

Mähren, 1882
)) 1881
n 1882
D 1882
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Schuljahr 1900/1901.

Die achte Classe besuchten im zweiten Semester 33 öffentliche
Schüler. Zur Ablegung der Maturitätsprüfung wurde der Anstalt
außerdem 1 Extern ist zugewiesen. Von diesen 34 Abiturienten
unterzogen sich im Sommertermine 31 öffentliche Schüler und 1 Ex¬
ternist der schriftlichen Prüfung, welche auf Grund des Erlasses
des k. k. mähr L -Sch.-R. vom 28. April 1901, Z. 6378 am 10. Juni
begonnen und an den unmittelbar darauf folgenden Tagen bis zum
14. Juni fortgesetzt wurde. Bei derselben hatten die Examinanden
nachfolgende Themen zu bearbeiten:

1. JVtathematik (Arbeitszeit 4 Stunden):
1) Jemand will nach 18 Jahren die Summe von 12000 K beheben;

wie groß ist die immer zu Beginn des Jahres zu zahlende Rate,
wenn der Zinsfuß 3 :l/4 0 / 0 beträgt?

2) cotg x tg 2 x — tg x cotg 2 ,v — 2.
3) Die beiden Radien eines Kegelstumpfes sind Tt — 15 cm und

r — 11 cm; die Neigungswinkel der längsten und kürzesten

Seite gegen die Grundfläche sind s = 56" 48' 24", n = 77° 32'
36"; wie groß ist sein Volumen ?

4) Der Mittelpunkt eines Kreises liegt auf der Geraden 2 x —-' — y\

der Kreis berührt die Gerade 8 x -J- 6 y = 17, sein Radius ist
4 cm. a) Wie lautet die Gleichung des Kreises?

b) Wo erfolgt die Berührung?

2. Deutseh (Arbeitszeit 5 Stunden):
»Der Menschheit Würde ist in eure Hand gegeben;
»Bewahret Sie!
»Sie sinkt mit euch. Mit euch wird sie sich heben.« Schiller.»Die
Künstler. (Aufgabe und Grenzen der Kunst.) (Abhandlun g.)

3. Orieehiseh (Arbeitszeit 3 Stunden):
Piaton, Symposion c. XIV. von syiö oüv -ziaxrjoyM bis c. XV. 8 Sin
töv wo a /.öv x.7./.oG<7', (theilweise). »Ober die ursprüngliche Gestalt
und Natur der Menschen und ihre Bestrafung.«

4. Deutseh-Liatein (Arbeitszeit 3 Stunden):
»Antonius und Cleopatra« (Aus der Sammlung von Übungsstücken
zum Übersetzen aus dem Deutschen ins Lateinische für die oberen
Gymnasialclasscn von Hintne r und Neubauer.)

5. Liatein-Deutseh (Arbeitszeit 2 Stunden):
T a c i t. dial. de or. c. 28 v. »Pridem suus« bis c 30 »continenter
libris«. »Kindererziehung bei den Römern«.
Die Prüfung aus dem Böhmisehen als der relativ obliga¬

ten zweiten Landessprache entfiel, da k e i n Abiturient zur Ab¬
legung derselben sich gemeldet hätte.

Die m ündlichen Maturi täts-Prüfungen werden laut des Erlasses
des k. k. mähr. L.-Sch.-R. vom l. Juni 1901, Z. 7950 im Sommertermine
am 16., 17., 18., 19. und 20. Juli unter dem Vorsitze des Herrn Johann
Stöckl, k. k. Directors am deutschen Staatsgymnasium in Kremsier
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abgehalten werden. Der Bericht über das Ergebnis derselben kann
demnach erst im nächstjährigen Programme zur Veröffentlichung ge¬
langen.

II. Nur bedingt obligate Lehrgegenstände.

1. Böhmisch (als zweite Landessprache).

(Lehrer: Im I. Curse Abtli. A. Prof. Josef S t r o 111m e r ; im I. Curso Abth. 15.

und im II. Curse Prof. Fr. P a p ä k ; im III. Curse im I. Sem. Prof. Fr. P a ]> & k, im

II. Sem. Fachlehrer Alois Till; im IV. Curse im I. Sem. Prof. Jos. Strommer;

im II. Sem. Kachlehrer Alois T i 1 1.)

I. Curs: (in zwei Parallelabtheilungen zu je 2 St. w.)
Die Formenlehre des Hauptwortes, des Eigenschaftswortes und
theilweise des Zeitwortes, in 1. A und I. B nach dem »Lehrgange
der böhmischen Sprache« von C h a r v a t. — Memoriert:
im I. Curse A und B: St. III.,; V, 3 u.,; VIII.; XIV-C XX. x ; XXIII.,;
XXVIlI.j; LIX.j. — 8 Schularbeiten.

II. Curs: 2 St. w.: Wiederholung der Formenlehre des Hauptwortes
und des Eigenschaftswortes. Die Lehre vom Fürworte und Zahl¬
worte. Das Verbum bis zum Passivum. St. 1—72 nach dem »Lehr¬
gange der böhmischen Sprache« von Charvät und O u f e d-
nice k, 2. Theil. — M emoriert: St. 13, 15, 18, 31, 34, 36,
40, 44, 52, 57, 59, 72. 10 Schularbeiten.)

III. Curs: 2 St. w.: Wiederholung der Lehre vom Fürworte und Zahl¬
worte, die Lehre vom Verbum. St. 50—109 zum Übersetzen ins
Deutsche und die Stücke 1—35 zum Übersetzen ins Böhmische
nach dem »Lehrgang der böhmischen Sprache« von Charvät
und Our ednlcek, 2. Theil. — Memoriert: St. 44,
52, 57, 59, 72, 76, 102, 107. — 6 Schul- und 6 Hausarbeiten.

IV. Curs : 2 St. w.: Wiederholung des vorjährigen Lehrstoffes, Einthei-
lung des Vcrbums rücksichtlich der Qualität der Handlung und
die Iteration des Verbums, Präpositionen, Wiederholung des Trans-
gressivs. Der Infinitiv und Imperativ. Die Casuslehre, Leetüre.
(Nach Charvät und Ourednicek, 3. Theil). — M e-
moriert: St. 13, 16, 29, 37, 50, 54, 62. — 6 Schul- und
6 Hausarbeiten.

Themen für die sehriftliehen Arbeiten aus dem
Böhmisehen im III. und IV. Curse.

III. Curs: a) Schularbeiten : I. Vinobrani. (Pojedn ä n i.) — - 2. Zahrädka
ve snehu (P o p i s.) — 3- Mizejici snili. (P o p i s) — 4- Vyklad
mravoücne tendence cl. »Der Blinde mit der Laterne«. — 5 Mlu-
veni je stfibro — mlceni zlato. (Ü v a h a.) — 6. Xenokratuv
pohär. (V o 1 n e vypravoväni)

b) Hausarbeiten: I Podzim. (Popis.) — 2. Uzitek lesü. (P o-
jednani.) — !{. Zima. (Popis.) — 4 Tfeti välka punska. (D 6-
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jepisne vypravoväni) — 5 Jaro. (L icen i.) — (>. Te-

plomer a tlakomer. (I' f i r o v n ä n i.)
IV. Curs: a) Schularbeiten: 1. O vlasti. (Liceni.) — 2- Jak pusobi

lesy na podnebi krajiny?. (P o j e d n a n i .) — 8- Pred boufkou.

(Liceni) — 4- O vyznamu Svatopluka Cecha v ceske poesii.

(U v a h a.) — 5. Hercules na rozcesti.(V olne vypravoväni.) —

II. Bozena N£mcova.(Z i v o t o p i s a oceneni nesmrtelneho jejiho dila )

b) Hausarbeiten: 1 Satnice pt'actva. (Liceni) —2. Vychod

slunce. (Liceni.) — 8 Vdecnosf lvova. (Volne vypravovä¬

ni.) — 4- O svetle elektrickem (P o j e d n ä n i ) — 5. Vzdelany

dach a slechetne srdce jsou vzäcne statky, kterych näm nikdo

odciziti nemüze (U v a h a.) - II Pfi kterych pfilezitostech osvedcili

närodove rakousti vfirnost rodu Habsburskemu. (P o j e d n a n i.)

2 Kalligraphie.

(Lehrer: Prof. Adalb. M o t t 1.)

Eine Abtheilung zu 1 St. w.: Deutsch- Current, E ng I i s ch-

Cursiv, unter Bedaclitnahme auf die Entwicklung einer schnellen,

gut leserlichen Handschrift, nach Vorschreibungen des Lehrers auf der
Schultafel.

III. Nichtobligate Lehrgegenstände.

I- Gesang. (Lehrer: Johann Koch.)

1. Abtheilung (Anfängerours) 2 St. w. : Vorkenntnisse aus der

Elementarlehre; die Intervalle; Treffübungen ; dur und moll Ton¬

leiter; chromatische Tonleiter; ein- und zweistimmige Lieder.

2. A b t h e i 1 u n g, 1 St. w. : Religiöse und patriotische Lieder,

Kriegs- und Marschlieder, Natur- und Trauerlieder, Volksweisen

für gemischten Chor von Romberg, Abt, Weber, Silcher, Zöllner,

Schuhmann, Mozart, Tauwitz, Kreutzer, Mende, Beethoven, Schu¬

bert, Schimek, Mendelssohn, Rossiny.

3. A b t h e i 1 u n g, 1 St. w. : Religiöse und patriotische Lieder, Na¬

tur- und Trauerlieder von Romberg, Abt, Weber, Silcher, Mozart,
Tauwitz, Kreutzer, Mende, Beethoven, Schubert, Spohr, Marschner,
Mendelssohn.

2. Stenographie. (Lehrer : Director Willi. Perathon er.)

a) Elementarcurs, 2 St. w. : Wortbildungs- und Wortkürzungs¬

lehre (nach Scheller) unter sorgfältiger Pflege einer kalligra¬
phischen und correcten Schreibweise. Schreib- und Leseübungen.

Die Theorie der Satzkürzung, eingeübt an Musterbeispielen des

Lehrbuches. Vom Monate Jänner angefangen allwöchentlich eine
der häuslichen Correctur unterzogene Schularbeit.

b) Fortbildungscurs, 1 St. w. : Praktische Einübung der Lehre

von der Satzkürzung und ihrer Anwendung als Stamm-, Form-,

gemischte und logische Kürzung ; Übungen im Lesen der Debatten¬

schrift (nach Scheller). Schnellschriftliche Dictate bis zu 50, in



der Unterabtheilung der geübteren Schüler bis zu 70 Wörtern in

der Minute. Übungen im Wiederlesen, theilweise mit Übertragung

in die stenographische Correspondenzschrift.

c) Üb ttngscurs, 1 St. w. : Schriftliche Dictate bis zu 100, in der

Unterabtheilung der geübteren Schüler bis zu 120 Wörtern in der

Minute. Übungen im Wiederlesen mit Besprechung des Kürzüngs-

verfahrens, theilweise mit wörtlicher Aufzeichnung an der Tafel.

3. Freihandzeichnen- (Lehrer: Prof. Adalb. Mottl.)

Wöchentl. 3 St. : Erklärung der Gestaltung des menschlichen Kopfes

und Gesichtes und Übungen im Kopfzeichnen nach Wandtafeln,

Vorlagen und Reliefabgüssen, tMasken und Büsten. Wiederho¬

lung und Fortsetzung des Stoffes aus dem ob 1 i g a t e n

Unterrichte im Unter-Gymnasium. Gelegentliche Erklärungen der

antiken Säulenordnungen. Übungen im Skizzieren.

4- Turnen. (Lehrer: Jaroslav Zeb ro.)

1. Abtheilung: 2 St. w.: 1. Ordnungs- u. Freiübungen

nach J G. Lion L Die acht Hauptfreiübungen. Bildung der Stirn-

und Flankenreihe. Verbundene, geschlossene und offene Reihen u.

Reihenkörper. Umsetzen der Reihen und Reihenkörper. Reigen.

Gelenk-Freiübungen — 2. Leichte Geräthübungen;

Elementarübungen am Reck, Bock, Barren. Wanderklettern am

Klettergerüst, Kreisschwingen im Unterarm- und Oberarmhang,

Schwimmhang und andere Übungen an den Schaukelringen. Hoch-,

Weit- und Bockspringen Übungen an der schrägen und wagrechten

Leiter und im Rundlauf. Übungen am Reck: Armwelle, Muskel¬

welle, Kreuzaufzug und Kreuzwelle,

2. A b t h e i 1 u n g : 2 St. w. : 1. Ordnungsübungen: Ge¬

genzüge der Flankenreihe. Schwenken eines Reihenkörpergefiiges

von zweigliedrigen Zügen. Sckwenkungen im Marsche. Reihen nach

einander und Reihen mit Ausweichen 2. Freiübungen: Arm¬

kreisen mit Schreiten, Kniebeugen und Ausfall. Reigenaufmärsche,

Bein- und Rumpfübungen. -— 3. Schwierigere Geräthe-

ti b ungen: Hoch-, Weit-, Tief-, Bock- und Sturmspringen. Übun-

an der senkrechten Leiter, Kerze, Sturz und Fahne an den

Kletterstangen. Übungen an der Strickleiter und dem Klettertau.

Schwierigere Übungen am Barren, an den Schaukelringen, am Reck,
am Pferd und im Rundlauf.

3. Abtheilung: 2 St. w. . 1. Ordnungsübungen: Aufmarsch

(nach Lion VI. 120). Gegenzüge mit Nebenreihen, Winkelzüge,

Gehen und Laufen mit Knieheben und andere Gangarten Schwenk¬

stern. — 2. Frei üb ugen: Rist-, Fersen- u. Liegehang. Übungen

am Reck. Schwere Wellen mit besonderer Hervorhebung der

Riesenwelle u. des Riesenfelgeaufschwunges. Übungen an Schaukel¬

ringen, Schaukelreck, Pferd, Barren, KUttertau ; Rundlauf, Sturm¬

springen (nach Ravenstein und Maul.)

JJnmerhnng. Ein Freicurs aus der französischen Sprache

konnte im abgelaufenen Schuljahre wegen Mangels der gesetzlichen
Minimalzahl von Theilnehmern nicht eröffnet werden.
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Ltehrtexte und Lehrmittel,

welche im Schuljahre 1900/1901 in Gebrauch

genommen werde n.
Die in K 1 a m in e r n beigefügten arabischen Ziffern beziehen sich auf die
ausschließlich zulässigen Auflagen, die nicht eingeklammerten auf den

amtlich verlautbnrteo Preis gebundener Exemplare.

I. Cl. : Religion: a) f. Kathol. : Fischer, Kalh. Relig. (15.—24),

1 K 12 h. — b) f. Israel.: Levy-Badt, Eibl. Gesch. (9.—10.),

1 K 80 h ; — Leteri s, B. Moses i. Urt., 2 K ; Mannheimer,

Gebete der Isr., 90 h. — Latein : Scheindler-Kauer, Lat.

Schulgr. (2.—4.), 2 K 60 h ; Steiner u. S c h e i n d 1 e r, Lat.

Lese- u. Übungsb. I. Th. (2. —4.), 2 K 10 h. — Deutsch : K u m m e r-

S t c j s k a 1, Deutsches Ltseb. I. B. (3.—6.), 2 K 40 h ; W i 1-

1 o m i t z e r, Deutsche Gramm. (6.—8.), 2 K 40 h. — Geogra¬

phie : Kozenn-Jarz, Leitfaden der Geogr. (9.— 11.), 90 h ;

Kozenn, Schulatlas, Ausg. in 84 Karten 56 Tafeln, (34.—39.).

7 K 60 h. •— Mathematik : Mocnik-Neumann, Lehrb

d. Arith. f. U. 1. Abth. (33.—35.), 1 K 80h; Mocnik-Spiel-

m a n n, Geom. Anschauungslehre 1. Abth. (25. u. 26), 1 K 50 h. —

Naturgeschichte : L atz el-Mik, Thierreich (23,—25.), 2 K 70 h;

Pflanzenreich (14., 16-, 17., 19.—21), 2 K 80 h.

IX CX : Religion : a) f. Rath.: Fischer, Liturgik ||,—13.), 1 K 56 h
— b) f. Israel. : Levy-Badt, Mannheimer u. Leteris

wie i. d. 1. Cl. — Latein: Scheindler-Kauer wie i. d. I. Cl. ;

Steiner-Schein dlcr II. Th. (3. u. 4.), 3 K. — Detitsch :

Kummer-Stejskal, II. B. (3. —6.), 2 K 40 h. ; Will o-

mitzer wie i. d. I. Cl. Geographie und Geschichte :

Kozenn-Jarz, II. Th. (10. u. 11.), 2 K 20 h ; K o z e n n,

Schulati. wie i. d. I. Cl. ; Mayer, Lehrb. d. Gesch. f. d. u. Cl.,

1. Th. (2.-3.), 1 K 90 h; P u t z g e r, Hist. Atl. (11., 13., 14., 17 , 21.

u. 22.), 3 K 60 h. — Mathematik : Mocnik, Arith. u. Geom.

wie i. d. I. Cl. — Naturgeschichte : wie i. d. I. Cl.

III. Cl. : Religion : a) f. Rath.: Fischer, Gesch. d. göttl. Offenb.

d. a. B. (5.—8.), 2 K 20 h.; b) f. Israel.: Levy-Badt, Mann¬

heimer u. Leteris wie i. d. I. Cl. — Latein: Scheind¬

ler-Kauer wie i. d. I. Cl., Steiner u. S c h e i n d l e r, III. fh.,

(2 u. 3.) 2 K 10 h. — W e i d n e r, Cornelii Nepotis vitae (4.), 1 K 60 h.

— Griechisch /Curtius-Hartel, Schulgramm. (17., 19., 22.)

2 K 90 h ; S c h e n k 1, Elementarbuch (15. —17.), 2 K 60 h.

— Deutsch : Kummer-Stejskal, III. B. (2. 4.), 2 K 40 h ;

W illomitzer wie i. d. I. Cl. —- Geographie u. Gesch. :

Kozenn-Jarz, Leitfaden wie i. d. II. Cl. ; Koze n n, Schul-

atl. wie i. d. I. Cl. ; M a y e r, II. Th. (1,—3.), 1 K 70 h ; Putz ger,



wie i. d. IL Gl. :—• Mathematik : Moönik-Neu m a n n,

Arithm. f. U., 2. Abth. (25. u. 26.), 1 K 60 h. ; Mocnik-Spie 1-

m a n n, Geom., 2. Abth. (20. u. 21.), 1 K 50 h. — Naturwissen¬

schaften : Mach-Habart, Naturlehre f. d. u. Cl. (2. n. 3),

2 K 40 h.; Latzel-Mick, Mineralreich (15., 17., 18. u. 19.),
1 K 60 h.

IV- Cl.: Religion: a) Kath : Fischer. Gesch. d. g. OlTenb. d. n. B.

(5. —9.), 2 K ; b) f. Israel.: L e v y - B a d t, Mannheime r u.

L e t e r i s wie i. d. I. Cl. — Latein : Scheindler wie i. d.

I. Cl., St'einer-Scheindler, IV. Th. (1. u. 2.), 2 K: P r a m-

m e r, Caesar de b. g. (1.—5.), 2 K; S e d 1 m a y e r, Ovid (4.—5.),

1 K 70 h. — Griechisch . Curtius -Härtel u. Sc h e n k 1 wie

i. d III. Cl. — Deutsch : Kummer-Stejskal, IV. B. (2 - 4.),

2 Iv 70 h ; Willomitzer wie i. d. I. Cl. — Geographie

U. Gesch.: Mayer, Vaterlandskunde (3.-5.), 1 K 70 h; M a y e r,

Geschichte, 3. Th. (1. — 3.), 2 K ; Kozenn, Schulati. wie i. d.

1 Cl.-; Putzger wie i. d. II. Cl. — Mathematik : M o c n i k-

N e u m a n n - S p i e 1 m-a n n, Arithmetik u. Geom. w. i. d. III. Gl.

— Naturwissenschaften : Mach-Habart wie i. d. III. Cl.

V. Cl.: Religion: a) f. Kath.: Wappler, Lehrbuch der kath. JRel.

I. Th. (5.—8.), 2 K ; b) f. Israel.: H e c.h t - K a i s e r 1 i ri g, Isr.

Gesch. (2. —5.), 2 K 88 h ; M a n n h e i m e r, wie i. d. I. Cl.;

L e t e r i s, Erste Propheten i. U., 1 K 30 h. — Latein : Schei n*d-

ler, wie i. d. I. Cl. ; Haul'er, Stilübungen, I. Th. (I,— 5.),

'2 K 20 h ; Grysar-Bitschofsky, Livius 2 K ; S e d 1-

maye r, Ovid wie i. d. IV. Cl. — Griechisch: Curtius-

Härtel wie i. d. III. Cl. ; Hintner, Griech. Aufg. (1.—3.),'

2 K 60 h; Lindner, Ausw. aus Xenophon, 2 K ; C h r i s t, Ilias,

3 K. — Deutsch : Kummer-Stejskal, V. B. (5.—7 -),

2 K 80 h ; Willomitzer wie i. d. I. Cl. — Geschichte :

G i n d e 1 y - M a y e r, f. d. ob. CL, I. Th. (9. u. 10.), 3 K 20 h ; P u t z-

g e r, w. i. d. II. Cl. — Mathematik : Wallentin, Arithm. f. d.

ob. Cl. (2.), 2 K 80 h; Wallentin, Beispielsamml. f. d. ob.

GL (I.—5.), 4 K 20 h; Hocevar, Geom. f. Oberg.. (1.—4.),

2 K 50 h ; Hocevar, Geom. Übungsaufg., 1. H. (1.—3.), 80 h.

— Naturgeschichte : Hochstetter-Bisching, Minera¬

logie u. Geologie f. d. ob. CL (12. u. 14.), 2 K 20 b. ; Burger¬

stein, Botanik f. d. ob. CL (1,— 3.), 2 K 40 h.

VI. Cl.: Religion : a) f. Kath. : Wappier, II. Th. (5. 7.), 2 K

40 h ; b) f. Israel.: H e c/h t - K a i s e r 1 i ti g u. Leteris wie

i. d. V. Cl.; Mannheimer wie i. d. I. Gl. — Latein:

Scheindler, lat. Gramm, wie i. d. I. CL; Haule r wie i. d. V.O.-
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Scheindler, Sali. bell. Jug. (1.— 2.), 60 h ; Kornitzer,
Cicero in Catil. (1.—4.), 70 h; Hoffmann, Vergil (2.—4.),
1 K 40 h ; Paul, Caesar de bello civ., 1 K 10 h. — Griechisch :
C u rtius -Härtel wie i. d. III. Cl. ; Hintner, L i n d n e r
u. Christ wie i. d. V. Cl. ; Hintner, Herodot (2.-5.), 2 K
88 h — Deutsch: Kummer-Stejskal, VT. A. Bd (3.-6.),
2 K 80 h ; Willomjtzer wie i. d. I. Cl. — Geschichte.
Gindely -Mayer, II. Th. (9.), 3 K ; P u t z g e r wie i. d. II.
Cl. — Mathematik : wie i. d. V. Cl. ; dazu H o c e v a r, Geom.
Übungsaufg. 2. H. (1. — 3.), 80 h u. Greve, Logarithmen (1.—8.),
2 K 48 h. — Naturgeschichte : G f aber - M i c k, Zoologie f.
d. ob. Cl. (2. u. 3.), 3 K 80 h.

VII. Cl.: Religion : a) f. Kath.: W a p p 1 e r, III. Th. (6 ), 2 K 40 h ;
b) f. Israel.: Hecht -Kaiserling wie i. d. V. Cl. ; L e t e r i s,
Sprüche Salomos 1 K 30 h, M annhei m e r wie i d. I. Cl.

— Latein : Scheindler wie i. d. I. Cl. ; Haule r, Stil¬
übungen, 2. Abth. (1,—4.), 2 K, Kornitzer, Cicero in
Catil. wie in der VI. Classe, pro Sulla 60 h, Cato maior
de senectute, 60 h ; H offman n, Vergil wie i. d. VI. Cl.

— Griechisch. Curtius-Hartel wie i. d. III. Classe;
Hintner wie i. d. V. Classe; Christ, Odyssee (1. u. 2.),
2 K 40 h; W o t k e, Demosthenes (3. u. 4.), 1 K 50 h. -—

Deutsch. Kummer-Stejskal, VIT. B. (1.—5.), 3 K. -r—

Geschichte. Gindely-Maye r,f. d. ob. CL, III. Th. (9.), 3 K
20 h ; Putzger wie i. d. II. Cl. — Mathematik:. Wallen-
tin, Arith., Walle ntin, Beispiels, u. Hocevar, Geom. wie
i. d. V. Cl. ; Hocevar, Übungsaufg., 2. H., u. Greve, Logar.
wie i. d. VI. Cl. — Physik: Wallentin, Phys. f. d. ob. Cl.
(9.—11.), 3 K. — Philosoph. Propädeutik: Hofier, Logik,
(1.-2.), 2 K 90 h.

VIII. Cl. : Religion : a) f Kath.: K altner, Kirchengesch. (1. u. 2.),
2 K 10 h. — b) f. Israel. : Hecht -Kaiserling wie i. d. V.,
L e t e r i s, Koheleth, 1 K 30 h, Mannheimer wie i. d. I Cl. —

Latein : Scheindler wie i. d. I., H.auler wie i. d. VII. Cl ;
Müller, Corn. Taciti opera, vol. I. u. II., 4 K 40 h ; P e t s c h e-
n i g, Horaz (1.—3.) 1 K 60 h. — Griechisch : Curtiu s-H a r t e 1
wie i. d. III., Hintner wie i. d. V., Christ wie i. d. VII. CL;
Schubert, Sophokl. Antigone, 1 K ; Christ, Piatons
Apologie u. Kriton, 90 h; Christ, Piatons Laches, 80 h.

— Deutsch: Kummer-Stejskal, VIII. Bd.- (2. 4.),
2 K 80 h, -- Geschichte: H a n n a k, Vaterlandskunde f. d.
Obercl. (10. —12.), 2 K 28 h; Kozenn, Schulatlas wie i. d.
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I. GL, P u t z g e r, bist. Atlas wie i. d. II. Gl. - Mathematik'.

W allenti n, Arithm., u. W ä 11 e n t i n, Beispielsammlung,

Hocevar, Geom., Greve, Logarithmen wie i. d. VT. Gl. —

Physik: Wallentin, wie i. d. VII. Cl. — Philosoph. Pro¬

pädeutik: H ö f 1 e r, Psychologie, 2 K 70 h.

Freigegenstände: t. Böhmisch. 1. Curs .-Charvät, Lehrg. d.

böhm. Sprache, I. Th. (2.), 1 K 50 h ; 2. Curs u. 3 Curs: Charvät-

O 11r e d n i c e k, 2. Th. (2.), 2K;f Curs :Charvät-Oured nlc.ek,

3. Th., 2 K 40 kr. — 2. Französisch: I. u II. Curs : Fei c h tin-

jg e r, Lehrg. d. franz. Spr. f. Gymn., I. Th., 2 K 60 h ; II Curs:

F i 1 e k v. Witt in gh ause n, Übungsbuch f. d. Mittelst, des franz.

Unt. (1.—4 ), 1 K 72 h. — 3. Stenographie : Elem.-Curs : Sch eh

ler, Lehr- u. Lesebuch. 1. Th. (5.—8.), 2 K 5.0 h geheftet; Fortb.-

Curs : S.c heller, 2. Th. (5. —8.), 1 K 60 h (Beide Theile in einem

Bande 3 K 60 h geb.). — Gesang : Quaerite dominum, Gebet u.

Gesangsbuch (f.d. Kirchengesang), 1 K 72 h.
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Statistik der Schüler
im Schuljahre 1900/1901.

(Die von den Privatisten geltende Zahl ist der correspondierenden Zahl, welche
sich auf die öffentlichen Schüler bezieht, über der Zeile in kleinerer

Schrift beigesetzt).

C la,s s e
Zusammmon

1. Zahl. I. 1 n- III. IV. 1 V " 1 vi. vir. VIII.

Zu Ende 1899/1900 . .
Zu Anfang 1900/1901 .
Während des Schuljahres

eingetreten

ur
35

2«)

" 30
28
2

29
34 ! 2728

20
21
3

12
21

32
14

24
33
1

205 2
214

7 (8 *)
Im ganzen also aufgenom¬

men 37 30 34 28 24 21 14 34 221 (222 *) 1

Darunter:

Neu aufgenommen, u. zw.:
aufgestiegen ....
Repetenten ....

Wieder aufgenommen,u.zw.:
aufgestiegen ....
ltepetenten ....

Während des Schuljahres

ausgeireten ....

I*)
2**)

4

25
1

1*)

2
2

28
2

1

1

20
1
1

3
2

17
2

3**)

2

18
1
1

1

11
2

2
1

30
1

1**)

48 |5
155
14*)

9(10 *) ***)
SchülBrzahl zu Ende 1900/1901. 35 29 33 27 21 20 14 33 212

Darunter:
Öffentliche Schüler .
Privatisten

33
2

27
2

33 27 21 20 14 33 208
4

12. Geburtsort. (Vaterland.)
U n g.-H r a d i ! c Ii
Andere Orte Mährens
Böhmen
Schlesien
Riedel-Österreich. . . .
Ungarn
Kussland

8
22 1

3
0'

7
15 2

4
1

8
20
1
4

1-112
1
2
1

6
7
1
15
1

5
12
1
2

8
5

1

7
22
2
2

00
1 15 3

2
5

23
2'
1

Summe 33 2 27 2 33 27 21 20 14 33 2"8 4
3. Muttersprache.

Deutsch . . . . [
l /0

Cechoslavisch . . j
l /0

Ungarisch . . . j
1 /0

25
7U4

8 2
28-6

21 2
79-3
5

17-2
13-5

23
69-7
10
30-3

20
74-1

7
25-9

9
42-8
12
57'2

18
90-0
2

100

13
92-8

1
7-2

31
93-9
2
6-1

100 2
07-4
47 2
23'1

1
0-5

Summe 33 2 27 2 33 27 21 20 14 33 208 4

i. Religionsbekenntnis.
Katholisch des j Zahl

lat. Ritus . . . 1 °/o

Israelitisch . . . j

IC 2
51-4
n
48-6

14
48-3
13 2
51'7

16
48-5
17
51'5

1 5
55-512
44-5

14
66-7
7

33-3

9450
1155'0

6
42-8
8

57'2

927-3
24 1
72-7

99 2
476
109'
52'4

Summe 33 2 27 2 33 27 21 20 14 33 I 2II8 4

*) Davon 1 m Wege dos w ii h r e n d des Schuljahres erfolgten freiwilligen
Übertrittes aus der II. in die I. Classe,

**) Davon 1 gestorben.
***) Davon 3 gestorben,
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C 1 a s s e
Zusammen

5. Lebensalter. r. II. irr. IV. V. VI. vri. vii r.

11 Jahre' © .... 7 — — TZ — " — — 7
12 „ •-> 12' 9' — — — — — 21 2
13 „

T? * * * '
12 10' 9 31'

14 * .... l 1 4 13 11 1 — — — 30
15 * O

cn .... 1 2 8 6 2 — — — 19
16 „ SS • • • •

— 2 2 4 3 5 — — 16

II » ' oi • — — 1 3 8 9 3 — 24
18 „ © .... — — — 2 3 5 5 5 20
19 „ .... _ _ — 1 3 1 5 20 30
20 „ © .... — - — — 1 — ■ 2 3
21 „ — — — — 6 6
22 „ o .... —

23 » . > — — — •- — — 1 — 1
S u m m o 33 2 27 2 33 27 21 20 14 33 208'

6. Nach dem Wohnorte
'

der Eltern,
0 r t s a n gehörige . 16* 14 16 16 10 8 9 9 98'
Auswärtige 17' 13 2 17 11 11 12 5 24 iio 3

Summe . . 33 2 27 2 83 27 21 20 14 33 208'

1 7. Classification.ja) Zu Ende deä Schuljahres
1900/1901 :

1. Fortgangscl. m.Torzug 2 3» 6 3 1 — 4 20'= 9'9%
1. Fortgangsciasse . . . 25' 17 20 20 18 17 11 26 154'= 73-1 %
Zu einerWi 0 der ho 1 u ngs-

p r ü f u n g zugelassen O1 2 — 3 1 1 1 ! 8' = 4- 3"/ 0
II. Fortgangsciasso. . . 4 1 5 — 1 1 1 13 = 6-1%

IUI. Fortgangsciasse . , 2 4 2 1 — — — 2 11 = 5'2%
jZueinerNachtragsprü-

f u n g krnnKlieitsh. zugel. — 0' — _ — 1 — 1 2'= 3-4%
Außerordentliche Schüler

S u m m. e 33 2 27 2 33 27 21 20 14 33 208'

b) Nachtrag zum Schul¬
jahre 1889/1900.

"Wiederholungs Prü¬
fungen waren bewilligt: 2'*) — 1 1 1 — — 5'*)

Entsprochen haben . 2» — 3 — 1 1 — — 5'
Nicht entsprochen ha¬

ben (oder nicht erschienen Bind)
Naciitragsprü fange n

waren bewilligt — — 1 — 1 — — — 2
Entapr oclien liaben — — 1 — — — — — 1
N i ch t e n t s p r o ch e n haben _
Nicht erschienen sind — — — — 1 — — 1

Darnach ist das Endergebnis
für 1899/1900:

I. Fortgangscl. mit 1 Zahl 6' 9 3 3 1 1 6 5 34'

Vorzug . . .(%
21-2 30 0 10-3 11-1 5-0 8-3 18 8 20 8 10 9

I. Fortgangscl. !
20' 19 23 19 17 10 24 18 150'
63*6 63-3 793 70'4 85-0 83-3 75-0 75-0 72-9

II.
| Zahl 2 2 2 4 1 1 1 — 13

t %
6.1 6-7 6 9 148 50 8-4 3-1 6 3

n
( Zahl 3 ■— 1 1 — — 1 . — 6
1 % 9-1 — 3-5 37 — — 31 — 2-9

Ungeprüft ( Zahl — — — 1 — — 2**)
blieben 1 % — — — 50 — — 4-2 1-0

Summe . 3 12

1

30 29 27 20 12 32 24 205 2

*) Auf Grund einer n a c h t r ä'gl i c h erwirkten Bewilligung des k. k. mähr. L.-Seh.-R.
**) Darunter ein außerordentlicher Schüler.
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8. Geldleistungen der
C 1 a. s = e

Zusammen.Schüler. I II. III. IV. V. VI. VII. VIII.

Das Schulgeld zu zahlen
waren verpflichtet:
im 1. Semester (Ende) 23 2 14 2 19 14 6 13 9 19 117 1

im 2. Semester (Ende) 16 2 13 2 14 13 7 13 8 22 106*

Zur Hälfte waren befreit:

im 1. Semester (Ende)
— — — — — — — 1 1

im 2. Semester (Ende) 1 1

Ganz befreit waren:
im 1. Semester (Ende) 14 12 15 14 14 8 5 12 94

im 2. Semester (Ende) 16 14 19 i4 14 8 6 10 101

Das Schulgeld betrug im
ganzen :
im 1. Semester . . IC 750 480 570 420 180 390 270 585 3645

im 2. Semester i . - IC 540 420 420 390 210 390 240 675 3285

Zusammen. .IC 1290 930 990 810 390 780 510 1260 6920

Die Aufnahmstaxen be¬

trugen IC 138-6 21-0 16-8 4-2 21-0 8-4 4-2 12-6 226 8

Die Lehrmittelbeiträge
betrugen .... IC 72-0 60-0 68-0 56-0 48-0 42-0 28-0 68-0 442

Die Taxen für Zeugnis-
duplicate betrugen . IC

— 20

Die Beiträge für die Ju¬
gendspiele betrugen IC 16-8 17-6 19-2 18-4 9-6 14-4 10-4 24-0 130-4

Summe .IC 1517 4 998(j 1094 0 888-1) 4Ü8-6 844-8 552 0 1304 6 7749 2

!). Besuch des üuterriclites
in den relat.-oblig.und
uiclitoblig. Gegenständen.

Böhmisch (relat.-obl. als
zweite Landessprache)
Abth. A I. Ours . . . 25 25 -v

Abtb. B I. „ • . .
— 14 7 1 1

— — —
23 1

II. „ . . .
— 2 14 9 3 —

1 —
29 *96

III. „ . . .
— —' —

I 5 6 3 — 15
IV. „ . . .

— — — — — — — 4 J
Kalligraphie (relat.-obl.) 24 14 38

Freihandzeichnen £f. Ober-
gymnaaisten) ....

— — — — 6 7 2 4 19
Turnen: I. Ours . . . 14 5 1 —.- — — —

201

II. „ ...
— 1 2 8 — — —

t
11 >59

7) HI- „ ■ • ■ — — — — 3 5 6 14 28 j
Gesang I. Ours. . . . 18 6 — — — — — — 24)

7i II- n • • ■
— 2 11 7 1 — — — 21 78

i HL „ . ....
— — — 5 2 5 6 15 33 J

Stenographie: Elem.-Curs
— — — 26 7 2 — —

35)
Fortbildungs-Curs

— — — — 11 16 2 —
29 V72

Übungs-Curs 3 5 8 I
Franz. Spr. : Anfängercurs

— — - — — — —

10. Stipendien.
Anzahl der Stipendisten .

1 — —
1 3 1 1 7

Gesammtbetrag der Sti¬
pendien IC 500

■

600 322 140 140 1702
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Namensverzeichnis der Schüler

nach dem Stande am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901.

Die Ortsangaben beziehen sieh auf die Geburt der Schüler.

Diejenigen Schüler, bei deren Namen die Angabe des Heimatlandes fehlt, sind
in Mähren geboren. Die Angabe des Heimats ortes ist bei den in Ung.-Hradisch

geborenen der Kürze halber weggelassen.

Die durch fette Lettern hervorgehobenen Nauien bezeichnen die Y o r z u g s Schüler.

I. Classe.

Brand Oskar, Pfestavllc. — Deutsch Robert. — Dostal Alois, Purkersdorf,
N.-Österreich. — Eisler Karl, Vlachowitz. — Fuchs Jakob, Ung-Brod. — Herzog
Oskar, Waeenowitz. — Hlaviöka Johann. — IUichmanri Josef, Napajedl. —• Janigh
Anton, Prectal. — Janis Franz, Maratitz. — Jokl Richard, Biseuz. — Kohu Isidor,
Kunowitz. — Kohn Hermann, Kunowitz. — Kohn Josef, Kunowitz. — Konrad Eugen,
Pfestavlk. — Kraus Franz, Zwittau. — Hamberg Ottokar, Sucliov. — Langer
Heinrich, Ung-Brod. — Müller Emil. — Psolka Josef, Maratitz. — Reisich Hugo,
\\ elehrad. — Safar Josef, Eibenschitz. — Schimmerl Josef, Groß-Blatnitz. — Sedlak
Anton. — Smetak Anton, Altstadt. — Stoklaska Adolf, Wisowitz. — Tauß
AVladimir. — Trnka Oskar, Wien, Nieder-Österreich. — Vikufil Josef, vulgo
Uhlir, Wien, N.-Österreich. — Vodicka Karl. — Weil Albert. — Weinstein Sieg¬
fried, AVisowitz. — Zweigonthal Ernst, Ung.-Brod. — Privatistinnen: Fluger
Aloisin, Bisenz. — Hriva Bertlia, Pressburg, Ungarn. (Z u s a m m o n 35 Schüler.)

II. Classe.

Barwir Anton. — Braun Friedrich. — Braun Josef. — Brichta Max, Ung\-

Ostra. — Brief Isidor, Bfestek. — Ellinger Josef, Pohrlitz. — Girak Leopold,
Littau. — Großlieht Adolf, AYien, N.-Österreich. — Grünfeld Adolf, Tassow. —
Hirsch Ottokar, Zlin —Honig Leo. — Hönig Otto, Neuschloss.— Kail Albert.—
Konrad Richard, Pfestavlk. — Kreppol Alfred, Klobouk b. Brünn. — Kresta J o s e t,
Kortvelyes, Ungarn. — Kutschera Gustav. — Maurer Victor. — Morgenstern Ernst,
Wien, N. Österreich. — Popper Friedrich, Freiherr v. Podhragy, St. Veit, A\ ien,
N -Österreich. — Presser Jakob, Popowitz. — Ruzieka Rudolf, Deutsch-AVagram,
N.-Österreich. — Stoklaska Erwin, AVisowitz. — Süß Max, Ung.-Östra. - Teltscliik
Gustav, Koritschan. - A\r eiß Leo, Poleschowitz. — Winter Franz, Brünnies.
Privatisten : May Robert, Ung.-Ostra.— Weiß Kurt, Poleschowitz.

(Zusammen 29 Schüler.)

III. Classe.

Öech Gottlieb. — Deutsch Victor. — Donath Richard.— Ehrenzweig Egon.--
Frank Oswald, Neustift bei Olmiitz. — Fuchs Berthold, Ung' -Brod. — Fürst
AValther. — Großlicht Siegfried, AYien, N.-Österreich. — Habrovnnsky Jaroslav,
Ung.-Brod. — Hrabal Ernst, Buclilowitz. — Kapp Josef, Napagedh — Klein
Hugo, Napagedl. — Körner Josef, Rohatetz. -• Kohn Hermann, Kamenna Lhota.
— Kohn Robert, Slawitschin. — Kryska Johann. — Malinkovic Johann, Ober-The-
menau, N.-Österreich. — Mayer Rudolf, Groß-Orechau. — Nemecek Erwin, Bisenz. —
Paul Oskar, Skotschau, Schlesien. — Rathusky Alfred. — Rosenblatt Julius, Javor-
nik. — Safär Oskar, Eibenschitz. — Schmidt Eduard, Hohenau, N.-Österreich.
— Schwarzmann Franz, Eichhorn, N.-Österreich. — Spiegier F r i e d r i c b, Ung.-
Brod. — Strauß Er w i n, Poslowitz. — Sträußler Norbert, Bisenz. — Talci'k Ja¬
roslav, Lipina. — Trauner Karl. — AUachynsky Hugo. — Zellor Leopold, Bisenz.
— Zwillinger Josef, Napajedl. (Zusammen 33 Schüler).

IV. Classe.

Bauer Christoph, Jaroschau. — Braun Otto. — Braun Victor. — Brichta Hein¬
rich, SwatoborDz.— Eisler Emil, Wlachowitz. — Feibor Ernst.— Fischer Oskar,
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Gaya, — Gallia Riebard. — Großlieht Theodor, Wien, N.-Österreich. — Haas Erwin,
Welka. — Haberda Hubert. — Höfer Loo, Bisenz. — Hrna Franz. — Jelinek Hermann,
Stockorau, N.-Österreich. — Kopriva Heinrich, Pohrlitz. — Kreppe! Alfon», Klobouk
bei Brünn. — Kriwak Peter, Altstadt. — Peschaut Wratislav, Muchowitz, Wolhynien.
— Rottor Berthold. — Rudroff Anton, Wessoly a/d. March — Schwetter Friedrich,
Ung.-Brod. — Smita "Wilhelm, Odrau, Schlesien. — Wacha Robert, Holleschau. —
"Weiß Hans Victor, Polescliowitz. — Witouch G u s t a v, "Wischau. — Woletz Kar'.
— Ziegler "Wilhelm, Podoly. (Zusammen 27 Schüler.)

F. Classe.

Bolza Leo, — Fleischhacker Ferdinand, Pressburg, Ungarn. — Fuchs Isidor,
Hohenau, N.-Österreich. — Gawanda Ludwig. — Griinfold Heinrich, Welka. — Je-
lonek Franz, Neudorf b. Ung.-Ostra. — Jirku Anton, Birnbaum. — Kratochwil
Franz, Celoznitz bei Gaya. — Kriwak Josef, Altstadt bei Ung.-llradisch. — Leim¬

dörfer Alfred, Hohenau, N.-Österreich. — Morawek Wenzel, Wenzelsberg, Böhmen.
— Morgenstern Stephan. — Müller Georg, Wien, N.-Österreich. — Müller Othmar.
Wien, N.-Österreich. — Otahal Adolf. — Pantlitschko Josef, Wien, N.-Österreich.
— Schiudler Jakob, Zlin. — Schön Otto, Napajedl. — Safar Otto, Boskowilz. •—
Trost Siegmund, Scharditz. — Tursa Hugo, Bielitz, Schlesien.

(Zusammen 21 Schüler)

VI. Classe.

Baderle Fritz, Olmütz. — Dejmal Johann, Krenowitz. — Folber Robert,
Göding. — Gansei Bernhard. —• Geschwinder Franz, Ung.-Ostra — Groß Emil,
Wall.-Klobouk. — Hahn Friedrich, Ung.-Ostra — Hirth Karl, Josefstadt, Böhmen.
— Jersbek Rudolf, Hohenau, N.-Österreich, — Klein Johann, Hohenau, N.-Öster¬
reich. — Kliniesch Josef. — Lichtenstern Bruno, Ob.-Gorspitz — Lubojatsky Emil,
Mistek. — Maier Leonhard, Gaya. — Mandler Hugo, Strassnitz. — Pawlik Johann,
Brünn.— Semanek Edmund. — Skoyajsa Franz. —Thorz Isidor,Altstadt. — Wasser-
vogel Ignaz, Rohatetz. (Zusammen 20 Schüler.)

F IL. Classe.

Arthold Eduard, Hohenau, N.-Österreich. — Bischoff Stephan, — Breier Alfred.
— Brunn Wilhelm. — Felber Ludwig, Göding. — Kaiser Emil, Bisonz. Klein
Rudolf. — Matyas Karl, Ung.-Ostra. —Müller Jaroslav, Altstadt. — Rosenfeld
Oskar, Koritschan. — Rotter Antön. — Schindler Siegfried. — Weil Emil. —
Weinstein Siegfried, Strany. (Z u s a m m e n 14 Schülor.)

VIII Classe.

Aufwerber Arnulf, Stiassnitz.— Bloch Hugo, Brünn. — Büchler Franz, Haus¬
brunn, N.-Ö. — Ehrenfreuud Bruno, Mähr.-Trübau. — Fischkus Leopold, Bisenz.
— Freud Arthur, Ung.-Brod. — Fried Eduard, Odrau, Schlesien. Fröhlich Anton.
— Girzik Ludwig, Ung.-Brod. — Grotte Friedrich, Wien, N.-Österreich. — Grün¬
mandl Isidor, Ung.-Brod.—Herdler \\ ilibald. — Just Ernst, Deutsch-Paulowitz, Schlesien.

— Kornfeld Jacques, Göding.—Lambörg Hugo, Ung.-Brod. — Lüwy Isidor, Ung.-
Brod. — Löwy Moriz, Ung.-Brod. — Maier Ludwig, Zaroschitz. — Morgenstern
Emil, Wessoly a. d. March. — Reich Friedrich, Buchlowitz. — Riesenfeld Berthold,
Napajedl. — Roder Franz. — Rosenzwoig Max, Göding. — Snniar Johann.
Seil wieger Ferdinand. — Siebenschein Armin, Strassnitz. — Sonnenfeld Karl, Ung.-
Ostra. — Soiegler Berthold, Ung.-Brod. — Weiner Josef, Sudomeritz. —
Weinstein Arthur, Wisowitz. — Weiß Emil, Kunowitz. — Woletz Victor —
Zwcigentha' Leopold. (Zus a m m e n 33 Schülor.)
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Voranzeige für das Schuljahr 1901-1902.

I. Dio Aufnah rno der Schüler, welche in die erste Clas.se eintreten, findet
im Sommertermine Samstag den 13 von 9 -10 Uhr und Montag den IS. Juli von
8—10 Uhr. im Herbsttermine Montag den 10. September von 8—10 Uhr und Dienstag
den 17. September von 9—10 Uhr vormittags statt. Aufnahmswerber haben in Be¬
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der Directionskanzlei
sich zu melden und

1. durch den Tauf- oder Geburtsschein nachzuweisen, dass sie das 10, Lebens¬
jahr zurückgelegt haben oder noch in dem laufenden Kalenderjahre zurück¬
legen werden ;

2. wenn sie zuvor eine öffentliche Volks- oder Bürgerschule besucht haben,
ein Frequentationszeugnis beizubringen; die Schulnachrichten gelten als Aufnahms-
document nur dann, wenn der Unterrichtserfolg aus der Unterrichtssprache mit einer
einzigen Kote classificiert erscheint und der Zweck der Ausfolgung ersichtlich
gemacht ist;

3. sich einer Aufnahmsprüfung zu unterziehen, welche an den oben genannten
Tagen vormittags pünktlich um 10 Uhr, nachmittags pünktlich um 2'/ 2 Uhr
beginnt und vormittags schriftlich, nachmittags mündlich abgehalten werden wird;

I. zwei vollständig ausgefüllte und von den Bit er n, nicht bloß von
den Quartiergebern, unterfertigte Nationale mitzubringen ;

ö. die Aufnahmstaxe von 4 K 20 Ii zu entrichten.

Zur Aufnahmsprüfung haben die Schüler außer den sonstigen Schreib¬
requisiten auch dio eingeführten Umschlagbögen mitzubringen. Gefordert
wird jenes Maß von Wissen in der Religion, welches in den ersten vier Jahresour¬
sen der Volksschule erworben werden kann, Fertigkeit im Lesen und Schreiben der
deutschen Sprache, Kenntnis der Biegung der Haupt-, Eigenschafts-, Für- und
Zeitwörter; richtiges Erkennen und Fertigkeit in der Bildung der Zeiten, Arten
und Formen des Zeitwortes, Gewandtheit im Analysieren einfacher bekleideter
Sätze, Bekanntschaft mit den Regeln der Orthographie und Anwendung derselben
beim Dictandoschreibon ; im Rechnen Übung in den vier Rechnungsarten mit ganzen
Zahlen.

Die Mittheilungen über die endgiltige Aufnahme erfolgen von
7 Uhr abends an in der Directionskanzlei. Die Eltern jener Schüler, welche die
Aufnahmsprüfung nicht bestanden haben, können die bei der Aufnahme vorge¬
legten Documenta und die eingezahlten Taxen in der Directionskanzlei sofort
wieder hebeben. Eine Wiederholung dieser Prüfung ist nacli dem Min.-Erl.
vom 2. Jänner 188(i, Z. 85 weder an dieser noch an einer anderen Anstalt im
laufenden Jahre zulässig. Dieser Erlass bestimmt ferner: „Um einem allfälligen
Versuche der Übertretung dieses Verbotes vorzubeugen, baben die Direetoren der
einzelnen Mittelschulen einander die Verzeichnisse derjenigen Aufnahmswerber zu¬
zusenden, welche wegen ungenügender Vorkenntnisse zurückgewiesen worden sind."

II. Die Aufnahme der zum Eintritte in dio II.—VIII. Ol. sich melden¬
den Schüler findet am 16. und 17. September von 9—11 Uhr vormittags statt.
Solche Schüler, welche dieser Anstalt bereits im Vorjahre bis zum
Schlüsse angehört haben, sind verpflichtet,zur Aufnahme das letzte Semestral-
zeugnis mitzubringen. Von einer anderen Anstalt kommende Schüler dagegen
haben in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter sich mit dem Taut- oder
Geburtsscheine, in der Regel mit sämmtlichen bisher erworbenen Semestraizeugnissen,
weiters mit der Bestätigung der vorschriftsmäßigen Abmeldung von der zuletzt
besuchten Anstalt auszuweisen und im Falle der Bewilligung der Aufnahme eine
Aufnahmstaxe von 4 K 20 h zu entrichten. Diejenigen von auswärts kommenden

Schüler, welche sich nicht mit staatsgiltigen Zeugnissen über das letzte Semester
der vorangehenden Classe ausweisen, haben sich gegen Erlag einer Taxe von 24 K
einer Aufnahmsprüfung zu unterziehen, welche am 16. und 17. September von
9—12 Uhr vormittags schriftlich und von 2—ß Uhr nachmittags mündlich abgehalten
werden wird.
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Alle Schüler o Ii n e Ausnahme haben bei der Einschreibung einen
Lehrmittelbeitrag von 2 IC zu entrichten. — Ferner wird aui' Grund des Minist.-Erl.
vom 15. Oetober 1S93, Z. 18830 ( 19 zur Bestreitung der Auslagen für die
Jugend spiele ein Beitrag eingehoben, welcher bis auf weiteres mit 80 h
bemessen wird. Arme Schüler sind von der Entrichtung dieses Beitrages
befrei t.

Das Schulgeld beträgt für die Schüler aller Classen 30 IC halbjährig und
ist im Laufe der ersten (i "Wochen jedes Semesters, von den öffentlichen Schülern
der ersten Glasse im ersten Semester spätestens im Laufe der ersten 3 Monate
nach Beginn des Schuljahres durch S e h u 1 g e 1 d m ark en im vorhinein zu entrichten.
Würdige und dürftige öffentliche Schüler sämmtlicher Classen können von der
Entrichtung des Schulgeldes befreit werden und haben ihre diesbezüglichen
vorschriftsmäßig belegten Gesuche innerhalb der ersten 2 Wochen des Schuljahres
bei der Direction einzubringen. Öffentlichen Schülern der ersten Classe wird die
Zahlung des Schulgeldes bis zum Schlüsse deB ersten Semesters unter der Voraus¬
setzung' der Erfüllung der gesetzlichen Bedingungen gestundet, wenn binnen 8 Tagen
nach erfolgter Aufnahme derselben bei der k. k. Gymnasialdirection ein vorschrifts¬
mäßig belegtes Gesuch überreicht wird. Die Privatisten aller Classen haben aus¬nahmslos das Schulgeld zu entrichten und können auch von der Zahlung der
Prüfungstaxen (24 K pro Sem.) in keinem Falle befreit werden. Ihre Aufnahme

unterliegt denselben Bedingungen wie die der öffentlichen Schüler. Zur Ertheilung
jeder weiteren schriftlichen oder mündlichen Auskunft ist die
Direction g e r n o bereit.

Dürftige öffentliche Schüler worden aus den Mitteln dus Stu¬
denten - Tjn t e r stütz u n g s'lyer e i n.e s betheilf und erhalten aus der
TJ n t er s Lütz un g s b i b 1 io t h ek die erforderlichen Bücher leihweise zur
unentgeltlichen Benützung.

III. Sämmtliche Wiederholungs- und Nachtragsprüfungen werden Montag den
16. und Dienstag den 17. September von 9—12 Uhr vormittags und von 2—6 Uhr
nachmittags abgehalten. Bei der Anmeldung zu den Wiederholungsprüfungen
sind die Interimszeugnisse vorzuweisen.

Den auswärts befindlichen Eltern der Schüler wird dringend ans Herz
gelegt, ihre Söhne nur unter eine vollkommen verlässliche Aufsicht zu stellen; die
verantwortlichen Aufseher selbst aber wollen es als ihre den Eltern gegenüber übernom¬
mene Gewissenspüicbt betrachten, sich ebenso das sittliche und geistige als
das leibliche Wohl der ihnen anvertrauten Zöglinge — u. zw. nicht minder als
das ihrer eigenen Kinder — angelegen sein zu lassen und demgemäß das zur
Förderung des Unterrichtes und der Erziehung so nothwendige einträchtige
Zusammenwirken zwischen Schule und Haus durch regen Verkehr mit der Schule
sowie durch verständnisvolles Eingehen auf deren Intentionen auch ihrerseits
fördern zu helfen.

Uber sämmtliche Wohnungen der auswärtigen Schüler übt die Anstalt
das ihr nach den Minist.-Erl. v. 25. August 1849, Z, 5619 und v. 27. Februar 1852,
Z. 1759, al. 4, ferner nach dem Erl. des k. k. m. L.-Sch.-K. v. 9. Mai 1887,
Z. 3073 zukommende Aufsichtsrecht aus. Dem Lehrkörper steht nach § 70, Abs. 3
des Organisations-Knlwurfes, sowie nach dem Min-Erl. vom 17. üec. 1897, Z.
26.715 das Recht zu, wenn wchlbcgründete Thatsachen einen Kost- oder
Wohn O/r t als gänzlich ungeeignetodergarverder blich
erscheinen lassen, die Änderung desselben i/on den Eltern oder deren Stellver¬
tretern zu verlangen oder, wenn dem Verlangen nicht Rechnung getragen wird, den
Schüler vom Gymnasium auszuschließen. Eltern und Angehörigen werden Auskünfte
über empfehlenswerte Quartiere von der Direction bereitwilligst ertlieilt.

Das Schuljahr 1901/1902 wird Mittwoch, den 18. September, um 8 Uhr
vorm. mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet werden. Der regelmäßige Unter¬
richt beginnt am 19. September um 8 Uhr früh.

Ung.-Hradisch, den 13. Juli 1901.

Wilhelm Perathoner,
k. lc. Director.



"Ü"toersicl3.t
über die von der Anstalt bisher veröffentlichten Programmabhandlungen.

(Jahr der Gründung der Anstalt: 1854.)

a) Von der vormaligen k. städtischen Unter-Realsebule:
1854—55: (Das Programm enthielt kein en wissenschaftlichen Aufsatz).
1855—50: 1) „Selbsterhaltungstrieb, mit einigen Thatsachen aus dem Thierleben be¬

legt". — 2) „Über die Behandlung der Naturlehre an Unter-Real¬
schulen", von Med. Dr. Emanuel Schewczik, Director.

1850—57: 1) „Von dem Unterrichte im Freihandzeichnen an Realschulen", von Franz
Bsirsky, Hauptlehrer für Kalligraphie und Freihandzeichnen. —
2)„Worin soll alleBildungbasieren ?",von Thomas Hajek, Religionslehrer.

1857—58: „Der Wiener Münzvertrag", von Cajetan Dittl, Hauptlehror für Arithmetik-
1858—59: „Über die Kämpfe der alten Deutschen mit den Römern", von Johann

Axmann, Hauptlehrer für Deutsch, Geogr. u. Geschichte.
1859—60: „Das Brod", von Dr. Emanuel Schewczik, Director.

1860—61 : „Über Bise-Bau", von Adolf Wondracek, Hauptlehror für Geometrie, Bau¬
kunst und Zeichnen.

1861—62: „Über Freihandzeichnen'", von August Rösler, Hauptlehror für Kalligraphie
und Freihandzeichnen.

1862—63: „Beiträge zur Kettenrechnung', von Dr. Cajetan Dittl, Hauptlehrer für
Arithmetik und Physik.

1863—64 : „Das Realgymnasium", von Dr. Emanuel Schewczik, Director.

b) Vom vormaligen k. städtischen Realgymnasium:
1864 —65 : „Das Realgymnasium", von Dr. Emanuel Schewczik, Director.

1865 — 66 : (Infolge der Kriegswirren unterblieb die Veröti'entlichung eines
Programmen).

1860—67 : (Aus den Acten nicht ersichtlich).

1867—68 : „Die classische Philologie im Verliälfnisse zu unserer Zeit", von Josef Indrak,
prov. Lehrer.

c) Vom vormaligen k. städtischen Real- und Obergymnasium:
1868—69 : „Wie sind Xenophons Berichte über den Krieg zwischen Theben und

Sparta und namentlich seine Schilderung dosEpaminondas aufzufassen?",
von Johann Havelka, suppl. Lehrer.

1869—70: „Die Ausbreitung der Fraukonherrschaft über die Alemannen und Bajo-
varen", von Johann Havelka, suppl. Lehrer.

1870—71 : 1) „Don Carlos, Infant von Spanien", von Heinrich Bühren, Director. —
2) „Der harmonische Thoilungskreis und die Auwendung desselben
zur Lösunggeometrischer Aufgaben", von Adolf Zimmermann, Professor.

1871 —72 : „Ferial-Physik", von Theodor Gärtner, Professor.

d) Vom vormaligen k. k. Staats-Real- und Obergymnasium:
1872—73 : „Über die Gastfreundschaft im sogenannten homerischen Zeitalter. Nach

Homer", von Heinrich Bühren, k. k. Director.
1873—74 : „Isabella von Burgund, eine habshurgische Prinzessin auf dem dänischen

Königsthrone", von Heinrich Bühren, k. k. Director.
1874—75 : „Die Flora von Ung.-Hradisc .h und Umgebung", von Ludwig Schlögl,

k. k. Gymn.-Lehrer.
1875—76 : „Die Flora von Ung.-Hradisch u. Umgehung" (Forts, u. Schluss), von

Ludwig Schlögl, k. k. Gymn.-Lehrer.
1876—77 : „Maxima und Minima vom Standpunkte der Mittelschule", von Josef

Gajdeczka, b. k. Gymn.-Lehrer.



fps

1377-
1878-
1879-

1880-

1881 —

1882-

1883-

1884-

1885 —

1886-

-81

-82

-83

-84

-85

86

■87

1887

1888-

1889-

1890-

1891-
1892-

1893-

1894

1895—

— 88

-89

-90

-91

-92 ;
-93:

-94;

95:

-96 :

1896-97:

1897- 98:

: „Platoas Theätet". Eine Studie von Ignaz Tkäc, k. k. Professor.
: „Platoua Parmenides". Eine Studie von Ignaz Tkäc, k. k. Professor.
: „Über die Anwendung der Methode der unbestimmten Coefficienten

beim mathematischen Unterrichte au der Mittelschule 1', von Josef

Gajdeczxa, k. k. Professor.
: „Yerwaltungszustand Österreichs im December 1621", von Ferdinand

Strommer, k. k. suppl. Gymnasiallehror.
: „Die Coleopteren-Fauna aus dem Marchtbale bei Ung.-Hradisch", von

Ludwig Schlögl, k. k. Professor.
: „Die Coleopteren-Fauna aus dem Marchtbale bei Uug.-Ilradisch" (Schluss),

von Ludwig Schlögl, k. k. Professor.
: „Die Amphibolie bei Äscliylos und Sophokles", von Josef Pokomy, k. k.

suppl. Gymnasiallehrer.
: „Die Amphibolie bei Äscliylos und Sophokles" (Schluss), von Josef Pokorny,

k. k. suppl. Gymnatiallehrer.
„Zum Unterrichte in der Mischungsrechnung an Mittelschulen", von Jo8ef

Schnellinger, k. k. Professor.
„Über tragische Schuld und poetisobe Gerechtigkeit mit besonderer

Rücksicht auf die Frage nach der Zulässigkeit schuldloser Helden",
von Josef Gassner, k. k. wirkl. Gymnasiallehrer.

„Zum Gebrauche des Yerbums Ttoisfvbei Demosthenes", von Ignaz Tva-
ruzek, k. k. suppl. Gymnasiallehror.

„Eine Stunde Neposlectüre in der Tertia", von Peter Maresch, k. k.
Professor.

„Beispiolsammlung aus Xenophon zur Einübung dor Moduslehre", von
Georg Schlegl, k. k. Professor.

„Beispielsammlung aus Xenophon zur Einübung der Moduslehre", von
Georg Schlegl, k. k. Professor.

„Die Liviusleotüre in der Quinta", von Peter Maresch, k. k. Professor.
„Der Geschichtsunterricht in seiner erziehliehen Bedeutung", von And reas

Simeoner, k. k. wirkl. Gymnasiallehrer.
„Die Prineipien der Übersetzungskunst", von Dr. Julius Keyzlar, k. k.

wirkl. Gymnasiallehrer.
„Die Prineipien der Übersetzungskuust", II. Theil. Mit Üborsetzungsproben,

von Dr. Julius Keyzlar, k. k. wirkl. Gymnasiallehrer.

„Beiträge zur Verständigung über Zahlensymmetrie und Responsion im
Sophokleischen Drama", von Dr. Friedrich Vogl, k. k. wirkl. Gym¬
nasiallehrer.

„Die Gründung und Auflösung der Erzdiöcese des hl. Methodius, des
Glaubensapostels der Slaven", vou Johann Neveril, k. k. wirld.
Religionslehrer.

„Katalog dor Lehrerbibliothek", veröffentlicht im Sinne des Ministerial-
Erlasses v. 30. December 1896, Z. 26362 und des Erlasses dos
k. k. m. L. Sch. R. v. 19. Jänner 1897, Z. 482 vom Custos

Johann v. Vinlschger, k. k. wirkl. Gymnasiallehrer.

1

e) Vom nunmehrigen k. k- deutselien Staats-Obergymnasium:
U98~99: „Die Gründung und Auflösung der Erzdiöcese des hl. Methodius, des

Glaubensapostels der Slaven" (Fortsetzung des Aufsatzes im Programm
des Schuljahres 1896—97), von Johann Neveril, k. k. Professor.

1899—1900: „Die Gründung und Auflösung der Erzdiöcese des hl. Methodius, des
Glaubonsapi stels des Slaven." (Fortsetzung nnd Sch'uss der Auf¬
sätze in den Programmen der Schuljahre 1896/7 und 1898/9), von

Johann Neveril, k, k. Profossor,




	[Seite]
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

